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I - 197. Sonnabend , den 23 August 18M
Der Kaiser in Rußland .

Narwa , 21 . Aug . Kaiser Wilhelm empfing heute Vor¬
mittag aus Narwa , Reval , Moskau und Petersburg deutsche De¬
putationen . Kaiser Wilhelm und Alexander sind heute ll / 2 Uhr-
Nachmittags nach Gomontowo abgereist .

Narwa , 21 . Aug . Kaiser Wilhelm und Kaiser Alexander
lEsichtigten stör der Abreise zu den Manövern die Fabrikanlagen
Polewzews , die Ktänholmer Mannfaktür - eingehend . Die Kaiserin
besuchte die Schulen .

Narwa , 21 . Ang . Die Manöver gehen morgen bei Gomon¬
towo zu Ende . Das Ostkorps konzentrirt seine sämmtlichen Kräfte
bei Gomontowo und Tscherkowice und wird voraussichtlich das
Westkorps in einer Hauptschlacht zurückwerfen . Wie es heißt ,
würden beide Kaiser bereits morgen Abend in Peterhof eintreffen .

— Der Reichskanzler General v . Caprivi reist Mittags nach
Petersburg ab , er wohnt dort im Wiuterpalais . Abends Diner
bei Giers , der schon vorgestern nach Petersburg abreiste . Morgen
Diner auf der deutschen Botschaft zu Ehren Caprttzis , wozu
Giers nebst drei Gehilfen , das Personal der Botschaft , der Konsul
und die höheren Offiziere der deutschen Schiffe geladen sind .

Deutsches Reich .
, . Berlin , 31 . Atig ^ (Hof - und Personal - Nachrichten .) Das

Befinden des Kaisers ist nach hierhet gelaugten Nachrichten trotz
der Anstrengungen der leßtdergangenen Manövertage ein durchaus
recht erfreuliches , und nimmt derselbe auch täglich in gewöhnter

' Weise die laufenden Vorttäge entgegen und erledigt Regierungs -
- angelegenheiken .
s — Im Aufträge Kaiser Wilhelms wurde der Kaiserin Elisa -
s, beth von Oesterreich , als sie mit dem Separatzng an ! 30 . ds . Köln
i Pasfirte , ein mächtiger Blumenkorb als Morgengrnß überreicht .

Die Kaiserin war über diese Aufmerksamkeit sehr erfreut .
— Wie aus Schweidnitz gemeldet wird , reist Feldmarschall

Graf Moltke , auf eine Einladung des Kaisers hin , Anfang Sep¬
tember nach Mel zur Theilnahme am Manöver .

- — Die New - Iorkcr Handelszett , veröffentlicht einen Bericht
über eine angebliche Unterredung mit dem Fürsten Bismarck .

) — Eine Versammlung höherer Polizeibeamten aus den
j . größeren Ländern des Kontinents soll , nach sozialdemokratischen

Blättern , in Lüttich stattgefunden haben . Ueber die Verhandlungen
^ ist nichts in die Öeffentlichkeit gedrungen ,
l — Herr Bebel seufzt im „ Berl . Volksblatt » : „ Es scheint bei
s einem kleinen Thekle unserer Genossen dahin gekommen zu sein,
i . öaß sie einen der Ihrigen , sobald er Reichstagsabgeordneter ge -

worden ist , mag er auch vorher für einen der tüchtigsten und
besten Genossen gegolten haben , nunmehr für einen Parteigenossen

. zweiter Klasse ansehen , dem jede Niederträchtigkeit und Schlechtig -
UU ^ Zutrauen ist und der deshalb unter Kuratel gestellt uud für

. »nsatyg erklärt werden muß , in Parteiangelegenheiten ein ent -
, , scheidendes Wort mitzusprechen . Sollte diese etwas sonderbare
. . . ArMcht von dem Werthe eines Abgeordneten in der Partei die

.. .aßgevende werden , dann wird es für jeden ehrenhaften Mann ,Nr Abgeordneter ist, schließlich Pflicht , sein Mandat niederzulegeu . »

^ So sehr eilig wird es wohl Herr Bebel mit der Mandats¬
mederlegung nicht haben .

" Berlin , 20 . Aug . Ueber das entgiltige Ergebnis ; der Nnch-
: Wahl in Kaiserslautern erhält die „ Bolkszcitung » in einem eigenen

. Drahtbericht folgende genauere Angaben , die freilich noch nicht als
durchaus zuverlässig gelten können . Danach hätte der national -
liberale Kandidat Brunck 8353 Stimmen , der Volksparteiler Grohö6354 Stimmen , der Sozial -Demokrat Rndt 2037 Stimmen er¬
halten , während 16 Stimmen sich zersplitterten ; ein Resultat , das

für die National -Liberalen nicht ganz unerfreulich ist angesichts des
Umstandes , daß eine rührigere Wahlagitation von ihrer Seite erst
in den letzten Tagen eingesetzt hat , während die Gegner schon seit
geraumer Zeit in der rührigsten Weise die Wahlbewegung begonnen
hatten . Trotz des schönen Bundes der Demokraten , Freisinnigen
und Ultramontanen ist der nationalliberale Kandidat nur um 53
Stimmen hinter der absoluten Mehrheit zurückgeblieben , nach einer
Meldung der „ Nat .-Ztg . » fehlten ihm sogar kaum so viele Stim¬
men , als Miguel am 20 . Februar über die absolute Mehrheit er¬
halten hat . Wenn nun auch kaum daran zu zweifeln ist, daß die
Sozial -Demokraten bei der Stichwahl für den Demokraten GriM
Mann für Mann stimmen werden , so liegen doch noch immer die
Sachen für den nationalliberalen Kandidaten nicht aussichtslos .

— Die Fleischpreise haben jetzt in Berlin eine Höhe erreicht ,
wie noch nie zuvor . Am 18 . August , (Montag , das ist der Haupt¬
markttag ) , wurden notirt für Rindfleisch 120 Mk . gegen 105 Akk .
am 19 . August ( dem entsprechenden Marktlage ) 1889 ; für Schweine
(Lebendgewicht 20 « /g Tara ) 120 Mark gegen 122 Mk . 1889 ; für
Kalbfleisch 122 Mk . gegen nur 76 Mk . 1889 ; für Hammel 112
Mark gegen 100 Mk . 1889 . Alles pr . 100 KZ.

Cuxhaven , 19 . Aug . Auf der Rhede kam heute Mittag
der Dampfer „ Politiceß » aus einem Fieberhafen an und zeigte die
Quarantäneflagge Halbstock zum Zeichen , daß das Schiff eine Leiche
am Bord habe . Der hiesige Physikns ging sofort an Bord und
ordnete die Versenkung der Leiche auf offenem Meere an , worauf
das Schiff , da die Mannschaft gesund war , nach Hamburg weiter¬
gehen konnte .

Hamburg , 18 . Ang . Die Errichtung einer zoologischen
Station auf Helgoland , gleich derjenigen in Neapel , wird nach
Uebergabe der Insel in wissenschaftlichen Kreisen mehr denn sonst
befürwortet . Jedenfalls ist Helgoland für viele naturwissenschaft¬
liche Studien ein sehr geeigneter Platz mitten im Meere . Die
Verwirklichung der früher so oft aufgetauchten Idee einer Station
müßte im Interesse der Wissenschaft mit Freuden begrüßt werden ,
zumal viele kleine Nordseethiere lebend nur an Ort und Stelle
untersucht werden können , und auch für andere Zwecke der Natur¬
wissenschaft Helgoland eine reiche Fundstätte stets gewesen ist und
sein wird .

Kiel , 21 . Aug . Nach den jetzigen Dispositionen trifft der
Kaiser hier am 28 . August ein , begiebt sich Abends per Extrazug
nach Potsdam und kehrt wegen des Besuchs der österreichische»
Flotte am 2 . September nach hier zurück , an welchem Tage offi¬
zieller Empfang stattfindet . Am 3 . September paradiren die
Flotten vor dem Kaiser .

Danzig , 21 . Ang . Der heute unter dem Vorsitze v . Behr -
Schmoldow cröffnete Fischereitag telegraphirte an den Kaiser : Der
in Danzig versammelte deutsche Fischereitag erlaubt sich , zugleich
namens der in demselben traulich mitarbeitenden Vertreter zahl¬
reicher Nachbarstaaten , dem allerhöchsten Protektor des Fischerei¬
vereins , Sr . Majestät dem deutschen Kaiser , die Gesinnungen un¬
wandelbarer Ehrerbietung zu unterbreiten uud um die Fortdauer
der allergnädigsten Gesinnungen ehrerbietigst zu bitten .

Breslau , 21 . August . Der Fürstbischof Kopp begab sich
heute zur Bischosskoufcrenz nach Fulda .

-Qs « szKK d .
Wien , 20 . Aug . Kaiser Wilhelm hat dem hiesigen Bürger¬

meister in einen ; aus Narwa datirten Telegramme den besten Dank
für den von den Theilnehmern am Sängerfest übermittelten Hul -
dignngsgruß ausgesprochen .

Wien , 21 . Aug . Abranyi reiste nach Kissingeu zum Fürsten
Bismarck , um den Streit um das Interview persönlich zu ordnen .

Bor der Abreise erklärte Abranyi im Budapesti Hirlap , Persön¬
lichkeiten aus Bismarcks Umgebung hätten ihm gesagt , der Fürst
betrachte fortab die Veröffentlichung seiner Worte als Indiskretion
und würde er denselben jedesmal ein schonungsloses Dementi ent¬
gegensetzen, dennoch habe Abranyi ein derartiges Vorgehen nicht
erwartet .

Budapest , 20 . Aug . Die Ungarische Waffenfabrik hat an
den Honvedminisier das Ersuchen gerichtet , die neu fertiggestellten
zweihundertfünfzig Probegewehce untersuchen zu lassen ; eine Ant¬
wort auf dieses Gesuch ist noch nicht eingetroffen .

Paris , 20 . August . Hiesige Blätter wollen wissen , der
russische Botschafter Baron Mohrenheim werde sich , sobald Carnot
von seiner Reise zurückgekehrt , n - ch Fontainebleau begeben , um
dem Präsidenten der Republik den russischen Andreasorden in
Brillanten zu überreichen . Der Zar wolle durch diese Auszeich¬
nung andeuten , daß an den Beziehungen Rußlands zu Frankreich
durch Kaiser Wilhelms Besuch in Rußland nichts geändert werden
könne . ( Man vermnthet , daß diese Meldung sich als ebenso un¬
richtig Herausstellen wird , wie jüngst in die Nachricht , daß der
Zarewitsch demnächst Havre besuchen werde .)

Paris , 21 . August . Die hiesige Gesandtschaft Guatemalas
empfing ein amtliches Telegramm , nach welchem der Friede mit
San Salvador unterzeichnet worden sei . Der legitime Vizepräsi¬
dent San Salvadors , Dr . Avala , übernimmt die Leitung der
Geschäfte und wird die Wahl eines verfassungsmäßigen Präsidenten
vornehmen lassen.

Baris , 21 . August . Der Ministerrath beschäftigte sich mit
dem Entwurf des Zolltarifs . Guyot kündigte das Studium oes
Projektes an , Paris zum Seehafen zu machen . Freycinet theilte
mit , daß das erste und zweite Armeekorps mit rauchlosem Pulver
manövriren würden .

Paris , 2 l . Aug . Präsident Carnot ist heute früh 5 >/z Uhr
von La Rachelle nach Fontainebleau zurückgekehrt .

Rom , 20 . Ang . Die in Castrocaro unter dem Befehl eines
exaltirten Republikaners Namens Montanari ausgebrochene Bande
hatte einen blutigen Zusammenstoß mit den zu ihrer Verfolgung
ausgesandten Karabimeri , wobei es mehrere Verwundete auf beiden
Seiten gab . Die Absicht der Bande war jedoch nicht , an die
österreichische Grenze zu marschiren , sondern unter den Bauern
Toscanas eine republikanische Erhebung hervorzurufen . Es han¬
delt sich um eine lokale Rebellion , welcher jedoch ernstere politische
Bedeutung kaum beiznmessen ist . Der Finanzminister Seismik
Doda war zufällig während des Tumultes in Caproearo anwesend .
Man muß nähere Nachrichten über den Charakter der Bewegung
abwarten , ehe sich ein Nrtheil über dieselbe fällen läßt . Immerhin
ist der Vorgang von symptomatischer Bedeutung .

Madrid , 20 . August . Nach Meldungen aus Tanger von
heute hat der Sultan , welcher sich auf dem Marsche nach Tadla
befand , sich unvermuthet nach Norden , rückwärts von Zemmur ,
gewendet und den Berbern ein Gefecht geliefert , bei welchem er
Sieger blieb .

London , 20 . Aug . Das Departement für die Gemeinde¬
verwaltung theilt mit , daß bei einem Matrosen , welcher sich gegen¬
wärtig im Pcwlar -Hospital an der Themse befindet , und von dem
es hieß , daß er an der Cholera erkrankt sei , sich lediglich Symp¬
tome der cstiolsra . wostrss gezeigt hätte ;; , wie sie alljährlich in
dieser Jahreszeit , in London Vorkommen . Der Erkrankte befinde
sich auf dem Wege der Besserung und dürfe man auf seine Wieder¬
herstellung rechnen .

London , 21 . Aug . Wie der „ Standard " erfährt , ist das
englisch - portugiesische Abkommen unterzeichnet worden .

London , 21 . August . Der „ Pall Mall Gazette » zufolge

45 Im Banne geheimer Mächte .
Original - Roman von Adolphe BelSt .

(Fortsetzung.)
. erweckten Robins ganzes Mißtrauen . Er sollte sich in die Ge- Walt seiner Feinde begeben , ans deren Schiff , während man ihn jetznoch hinterging , denn noch immer wußte er nichts von Fortier und lies

Mman ihn täuschte , daß diesem in erste:
cethe der Fluchtplan galt — der Gewalt seiner Gegner sollte e :

sich überliefern , ans ihrem Schiff hinaus aufs weite Meer — haha
sich betrogen zu sehen , verlacht und bettelarm nnK

gestoßen , vielleicht über Bord geworfen zu werden . Sein niedere -
Charakter spiegelte ihm die Falle als sicher vor , Kaß und Arg. wohn nberwog blitzschnell in ihm Alles .

' - " 7"" '̂ :. Thvrheit !» schrie er mit grellem Lachen auf . „ Halte ;Sie m;ch für einen Narren , dumm genug , auf Ihren Unsinn eiw
gugehen . will nicht Geld , ich will Rache ! Ich will Ihne ;sagen was ch thuu werde . Ich werde noch ein halbes Stündche ;hier stehen bleiben und jeden von Euch Beiden niederschießen de ,eine Bewegung macht seinen Platz zu verlassen . JnTaum inerhalben Stmchchen wird man BSrard vermissen , die Insel wlebendig Werden , man wird hierher kommen , ihn 1 » suchen

! Er konnte nicht weiter sprechen . Der eiserne Griff » ! ,, «
Hand , die plötzlich hinter ihm hervorschoß , legte sich erstickend mri. eine Kehle ; ein ebenso eiserner Griff packte seine Finger die der

r Revolver hielten , sie an dem Lauf desselben fast zerdrückend nnt
x er suhlte sich rückwärts niedergerissen . Ueber ihn beugte sich wieder letzte Blick vor dem Schwinden des Bewußtseins ihn erkennen"- ließ , das Gesicht seines Todfeindes Fortier , in dessen Armen er
.L;w;e in eisernen Banden lag .

Wir müssen , um das Geschehene zu verstehen , uns vergegen¬

wärtigen , daß Alles , was hier geschildert , sich in kurzer , rascher
Aufeinanderfolge zngetragcn . Seit Bßrards erstem Eintreffen nahe
den; Fuße des Hügels sind kaum zehn Minuten verflossen .

Nach BSrcnds Flucht von der Provtantkolonne war Fortier ,
dem das Schicksal des Gefährten allzusehr am Herzen lag , als
daß er unthätig hätte seines Weges gehen mögen , der Kolonne
nicht gefolgt , sondern war gleichfalls zurückgeblieben , an den
Streifen Gebüsches getreten , um Börard nachznblicken und sich zu
überzeugen , daß derselbe den Strand glücklich erreiche . Der Flücht¬
ling selbst hatte davon keine Ahnung , Fortier verschwieg cs ihm ,
um ihn nicht wegen seiner , Fortiers , zu beunruhigen . Er konnte
von seinem Versteck ans bemerken , wie Böra 'rd plötzlich Halt machte
gegenüber einer anderen Gestalt , die er anfangs für Gardiner ge¬
halten . Allein nach wenigen Augenblicken eilte noch eine dritte
Gestalt herbei ; alle Drei blieben auf ihren ; Platz stehen , ohne sich
nach dein Strande zu begeben , und der gedämpfte Schall von
Stimmen war zu Fortier gedrungen , als ob man dort sehr laut
spreche ; beunruhigt war er vorwärts geeilt und hatte bald an Ver¬
einen der drei Gestalten die Uniform eines Wächters , dazu die
Stimme Robins erkannt . Den Rest der Strecke mußte er in einer
flachen kleinen Erdrinne , die bei Unwetter der abfließende Rege »
gewaschen , am Boden dahinkriechend zurücklegen , und so gelang es
ihm , sich

" unbemerkt zu nähern und , plötzlich herzuspringend , Robin ,
den er der Gefahr BSrards wegen nicht von vorn anzugreifen
wagen durste , von hinten her zu überrumpeln .

Der erstickende Griff des Korsen hatte dem Aufseher für den
Augenblick die Besinnung geraubt . „ Ich könnte ihn mit noch
einem Druck tödten »

, sagte Fortier ingrimmig , „ und er hätte es
tausendmal verdient , aber ich will kein neues Verbrechen begehen .
Knebeln Sie ihn , schnell, so gut es geht ; Sie müssen ihn mit
hinwegnehmen , da er sonst mich verrathen und mir jede Hoffnung
auf Freiheit rauben würde . Verschwindet er gleichzeitig mit Börard

von hier , so — um so besser — wird man glauben , er sei mit
diesem im Einverständnis ; gewesen . "

Der Plan war offenbar gut und Gardiner und Börard schon
mit der Ausführung beschäftigt . Mit Gardiners Taschentuch band
man Robin die Hände , mit dem Gürtelriemcu Börards die Füße ,
das Halstuch des Elenden selbst stopfte man ihm als Knebel in
den Mund . Dann nahm der herkulische Fortier den Wächter
leicht, als sei es eine Puppe , in die Arme , Gardiner raffte den
Revolver auf und man eilte zu dem Boot hinab , in welches Fortier
seine Bürde unsanft mederwarf . „ Fort , fort jetzt '

) , rief er aus .
„ Keine Minute ist mehr zu verlieren , — auch für mich nicht .
Lebt wohl , lebt wohl !» Er winkte grüßend mit der Hand zum
Abschiede und eilte den Strand hinauf , dem Bagno wieder zu .

Ueber den stillen Wasserspiegel glitt das Boot dahin , getrieben
von den kräftigen Rnderstößen Williams , den man , als er ver¬
wundert auf den geknebelten , wüthend mit den Augen rollenden
Robin blickte , von dem Geschehenen in Kenntntß gesetzt . Börard ,
in der Mitte des Bootes , hatte die Matrosenkleidung , Bart und

Perrücke angelegt und formte aus seiner verhaßten Sträflingstracht
ein Bündel , mit einem schweren Stein beschwert , um sie auf ewig
in die Tiefe zu versenken . Gardiner saß im HInterthetl des Bootes ,
den Kopf in die Hand gestützt , vor sich niederblickend , in tiefe
Gedanken versunken — in Gedanken an Jeanne , an die Trennung
von ihr , da jetzt seine Ausgabe , die sie bisher an seine Seite ge¬
fesselt, gelöst war , — an das , was werden würde , was zu gestehen,
zu erbitten er wagen müsse, wenn diese Trennung nicht statt¬
finden solle .

Da ertönte plötzlich ein halb unterdrückter Schrei im Boot
und ließ ihn emporfahren .

Ec sah Robin im Kampf mit BSrard , dessen Kehle er ge¬
packt hatte , während er , mit der anderen Hand zur Stütze den



L

ist in dem englisch-portugiesischen Uebereinkommen sreie Schifffahrt

auf dem Zambesi und Shtre , sowie die Anerkennung der Rechte

Portugals im Norden und Süden des Zambesis bis Tete und

Zumbo festgesetzt. Die bergigen Gebiete am Shtre sind England

zugesichert . Die Sphäre des englischen Einflusses erstreckt sich in

der Zone des fortlaufenden Gebietes von Süden nach Norden .

Das portugiesische Territorium von Mozambique geht bis zum
Rovuma , bis Blnntyre und Zambesi . Die Kolonie Angola dehnt

sich nach dein Innern bis zum Zambesi aus .

Washington , 21 . Aug . Die Regierung macht bekannt ,
Guatemala und San Salvador nahmen die Vermittelung der

Vereinigten Staaten an .
Rio de Janeiro , 20 . August . Der Finanzminister Ruiz

Barboza reichte seine Entlassung ein und wird durch Flvriano

ersetzt . Peixoto wurde zum Kriegsmtuister ernannt .
°

Bnenos Ayres , 21 . Aug . Die Truppen waren die ganze

Nacht unter Waffen . Es wird eine neuerliche Revolution be¬

fürchtet , weil der Kriegsminister die Namen aller am Aufstand

betheiligten Offiziere aus den Listen gestrichen hat . Die National -

bank in Cordoba ist geschlossen, der Gouverneur von Cordoba hat

demissionirt und ist seine Demission angenommen worden . Die

Regierung brachte gleichzeitig in der Senatkammer zwei Vorlagen
des Finanzministers ein .

Buenos Ah res , 21 . August . Der Finanzminister unter¬

breitete dem Kongreß folgende drei Gesetzvorlagen : 1 . die Emission
von 60 Will . Dollars Schatzbons , in 10 Jahren zu konvertiren ;
2 . eine Anleihe von 20 Millionen , die für Zwecke der auswärtigen

Schuld verwandt werden soll ; 3 . die Bildung einer neuen Bank
und einer neuen Finanzabtheilung , die sich mit den Fragen be¬

züglich der Konversion befassen soll .
Sydney , 21 . Aug . Um die Einschmuggelung von Chinesen

in die Kolonie zu verhindern , hat die Regierung von Neusüdwalcs
angeordnet , daß alle an Bord eines Schiffes befindlichen Chinesen
sofort nach dem Einlaufen in den Hafen photographirt werden

müssen . Auf diese Weise will man verhindern , daß sich Chinesen ,
die sich im Schiffe versteckt haben , als zur Besatzung gehörig nus¬

geben .

M K r L « e.
§8 Wilhelmshaven , 22 . August . S . M . Aviso „ Grille "

, Kommandant
Korv .-Kapt . Sarnow , hat beute Vormittag 10 Uhr den hiesigen neuen Hafen
verlassen und ist nach Kiel in See gegangen , um daselbst zur Verfügung Sr .
ILzellenz des lomnmndirenden Admirals zu stehen. Brieffendmigen rc. für

„ Grille " sind bis auf Weiteres nach Kiel zu richten . - Die Panzersahrzeugs¬
flottille ist heute Morgen im hiesigen neuen Hafen -eingelausen , um Kohlen ,
Wasser rc . zu übernehmen . — Das Panzerschiff „Friedrich Larl " hat heute
Morgen 4 " z den hiesigen neuen Hafen verlassen und ist Jode abwärts gedampft ,
um Probefahrten abzuhalten . Die Beendigung der Probefahrten , sowie Las
Wiedereinlaufen im Hafen ist für den Nachmittag in Aussicht genommen . Die
Probefahren werden Seitens der Kaiser!. Werft ausgesührt und ist daher die
Besetzung des Schiffes auch mit Werftpersonal — ausgenommen des Maschmeri -
imd Heizerpersonals — erfolgt . — Der Masch .-Ober -Jng . Herter hat einen
lötägigen Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches angetreten .

Kiel , 20 . August . Dos Schiffsjungenschutschiff „ Knye " ist in
Swinemünde eingetroffen und geht von dort am 24 . d . M . noch
Kiel . — Briefsendungen für das Wachtboot „ Sirius " sind bis auf
Weiteres nach Kiel zu dirigiren . — Das Panzerschiff „ Siegfried "

holte am Montag aus der Werft und begab sich in die Wyker

bereits sehr volkreiche Altheppens . Wenn man bedenkt , daß etwa
1000 Arbeiter diese Chaussee täglich einige Male passtren , so muß
man annehmcn , daß die Plätze leicht Abnehmer finden werden .

* Wilhelmshaven , 22 . Aug . Wie wir hören , wird in diesem
Jahre zur Helgoland -Fahrt nicht , wie in früheren Jahren , ein

Extrazng von Bremen -Oldenburg vom Unternehmer bestellt , so
daß ausschließlich Wilhelmshavcner nebst einigen hier weilenden und

extra hierher reisenden Fremden auf dem bekannten schnellfnhren -
den Postdampfer „ Teil " Platz finden werden . Der Unternehmer
spart hierdurch bedeutend an Kosten und ist daher in der Lage ,
mit weit weniger Personen fahren zu können und hat auch die

Bestimmung getroffen , der Bequemlichkeit halber nur 150 Fahr¬
karten auszugeben . Wir sind überzeugt , daß Mancher , der früher
die Fahrt mit dem vollbesetzten 300 Personen fassenden Dampfer
mitgemacht hat , sich entschließen wird , auch diesmal sich an der

Fahrt zu betheiligcn , da derartige Seefahrten im Sommer zu den

schönsten Vergnügungen zählen . Wir glauben , daß sich diese Fahrt
gut reutiren wird , sodaß der Unternehmer Veranlassung hat ,
regelmäßig im Sommer eine Fahrt nur für Wilhelmshaven zu
veranstalten .

* Wilhelmshaven , 22 . Aug . Den Theilnehmern der am
Sonntag den 24 . d . M . stnttfindeiiden Lustfahrt von hier nach
Helgoland , welche nicht an demselben Tage mit dem Dampfer
„ Tell " nach Wilhelmshaven zurückfahren wollen , ist Gelegenheit
geboten , eine Nacht auf Helgoland zu verweilen , und zwar gegen
eine geringe Nachzahlung , da ein fahrplanmäßiger Dampfer am

Montag von Helgoland nach Bremerhaven fährt . Billete zu dieser
Tour sind vom Unternehmer Herrn Barkhausen bet der Hinfahrt
an Bord zu haben . Es bietet sich die schönste Gelegenheit , von

Wilhelmshaven nach Helgoland und von dort nach Bremerhaven
zu fahren .

Wilhelmshaven , 22 . Aug . Die Regierungspräsidenten sind
angewiesen worden , überall da , wo die Maul - und Klauenseuche
festgestcüt ist , strengere Maßregeln zur Unterdrückung derselben zu
verckigen , als dies bisher zu geschehen pflegte . Insbesondere solle»
bis zum völligen Erlöschen der Seuche keine Viehmärkte in den
betreffenden Kreisen stattfinden , wogegen die Abhaltung von Pferde -
märkten ausnahmsweise unter Beobachtung verschärfter Vorschriften
gestattet wird .

A «S der UMgegend mrd der TtroZMz .
Aurich , 20 . August . Zur heute hier abgehaltcnen Konferenz

ain hiesigen Scmiuar hatten sich reichlich 200 Lehrer und einige
Geistliche unseres Regierungsbezirks eingefnnden , als Vertreter der
Regierung war Regiernngs - und Schulrath Schulze anwesend .
Nach einer Begrüßung der Versammlten durch den Seminardirektor
van Senden führte Seminarlehrer Hoffmann mit Schülern dcr
Unterklasse eine Lektion im Rechnen vor , worauf Rektor Vogel -

Esens über den Ncchenunterricht , besonders über die Stellung des
Ausgabenbuchs im Unterricht und über das Verhältnis ) des Kvps -

rechnens zum Tafclrechnen hielt , welcher zu einer anregenden De¬
batte veranlaßte . Außerdem wurde ein Vortrag über die Ver -

werthung des Bildes in der Schule durch Besprechung vorbereitet .
Unter Leitung des Seminarmusiklehrers Lemke brachten die Se¬
minaristen gemeinschaftlich oder einzeln verschiedene Musikstücke zum

Nordenham , 19 . Aug . Das Richtfest der Lloydhallc wurde
heute unter Anwesenheit der Großherzogl . Eisenbahn -Direktion und
der Direktion des Norddeutschen Lloyd , welche mit dem Lloyd¬
dampfer „ Steiler " gegen 4 Uhr Nachmittags hier eintraf , vorge -
nommen . In den Räumen des Bahnhofs -Restaurants fand ein
Festessen statt . — So verhältnißmäßig günstig und ohne Unfall
anfänglich die Pierarbeiten vor sich gingen , so rasch folgte sich in

letzter Zeit Unfall ans Unfall . Dem Einsturz des Gerüstes und
dem einige Tage darauf erfolgten Tode eines Arbeiters durch Er¬
trinken , folgten vor Kurzem zwei weitere Verletzungen . Einem
Arbeiter wurde eine Hand gequetscht , welche Quetschung den Verlust
zweier Finger zur Folge hatte , einem zweiten Arbeiter wurde
durch eine Eisenschiene ein Bein verletzt . Der vor längerer Zeit
verunglückte und dem Krankenhause in Oldenburg überführte
Zimmergeselle ist inzwischen aus dem Lazareth entlassen und geht
seiner vollständigen Genesung und Erwerbsfähigkeit in Kürze
utgegen .

Breme » , 19 . Aug . Die 63 . Versammlung deutscher Natur¬
forscher und Aerzte tagt vom 15 . bis 20 . September in hiesiger
Stadt . Vorträge werden gehalten von Geh . Rath Prof . Dr . A.

. v . Hofmann -Berlin über Ergebnisse der Naturforschung seit
der Begründung der Gesellschaft , Ober -Baudirektor Franzius -
Bremen über Erscheinungen der Fluthwelle von Helgoland bis
Bremen , Prof . Dr . C . Cuhn -Königsberg i . Pr . über die pelagische
Thierwelt in großen Tiefen , Prof . Dr . Ostwald -Leipzig über Altes
und Neues in der Chemie , Prof . Dr . Rosentheil - Erlangen über

Lavoisir und seine Bedeutung für die Entwickelung unserer An¬

schauung von den Lebensvorgängcn , Hofrath Prof . Dr . C . Engler -

Karlsruhe über Erdöl , Oberbcrgrath Prof . Dr . El . Winkler -Freiberg
i . S . über Frage nach dem Wesen der chemischen Elemente , Dr .
O . Marburg über seine Reisen nach Ost - und Süd -Asien , Dr .
Node - Norderney über die Kinderheilstätten auf Norderney . An

Unterhaltungen sind vorgesehen : Fest in der Börse , Festessen im

Parkhans , Ausflüge in die Umgegend , Festball , Sitzung im Raths -
kellcr , Fahrten nach Bremerhaven , Sylt und Norderney .

Breme » , 20 . Ang . Heute Abend fand im festlich dekorirten

Parkhause der Nordwestdeutschen Gewerbe - und Industrie -Aus¬

stellung das zweite Konzert des unter dem Protektorat des Kaisers
stehenden Kölner Männer - Gesangvereins unter lebhaften BeifallS -

bezcugungen des zahlreich erschienenen Publikums statt . Im Ver¬

lause des Konzerts überreichte der Vorstand der Ausstellung ,
Christoph Papendieck , dem Vorsitzenden des Vereins mit einer An¬

sprache einen Lorbeerkranz und eine goldene Erinnerungsmedaille
und schloß mit einem Hoch auf den Verein . Dcr Vorsitzende des¬

selben , Dr . Pensquens,
'

dankte Namens des Vereins mit einem

Hoch ans die Stadt Bremen .

Bucht zu Torpedo -Schießübungen , legte Abends an Boje 5 fest ! Bortrag . Am Essen nahmen nach dem „ Hann . Cour . " etwa 160

und setzte heute das Torpedoschießen sort . — Der Minenleger
„ Rhein " ging heute Morgen nach Friedrichsort , der Aviso „ Blitz "

mit den beiden Torpedobootsdivisionen zu Manöverübnngen nach
Sonderburg . Für „D 1 "

, welches reparirt wird , ist „ D 3 " in
Dienst gestellt .

8 Kiel , 21 . Aug . Das Kadettenschulschiff „Niobe "
, Kvindt Kapt . z . S .

Fritze , welches in den letzten Tagen die vorgeschriebenen Schießübungen in der
Stander Bucht absolvirte , ist heute nach mehrmonatlicher Abwesenheit wieder
hier eingelaulm und wird voräufig im Kieler Hafen verweilen . Wie alljährlich
nach Beendigung der Uebungslatit , werden die an Bord befindlichen Kadetten
demnächst durch Len Stationschef inspizirt werden . Nach der voraussichtlich
Ende September stattfindenden Außerdienststeüung des Schiffes weiden die Ka¬
detten zur Marine -Schule lommandirt , um dort ihre weitere theoretische Aus¬
bildung zu genießen . — Der Mar .-Zahlmstr . Koepke I ist an Stelle des Mar .-
Zahlmstrs . Baetge an Bord S . M . Panzerschiff . Kaiser " lommandirt Worten .
— Die Manöverflotte trifft voraussichtlich morgen gegen Abend hier ein .

Berlin , 21 . Ang . Das Karronenvooi „JittS " Pt heute von
Wladiwostock in See gegangen . — Das Schiffsjungenschulschiff
„Adriadne " ist gestern in Kallundborg eingetroffen und beabsichtigt
am 23 . August die Weiterreise fortzusetzen .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 22 . Aug . Gestern Nachmittag wurde ein

etwa Sjähriges Kind in der Hinterstraße von einem in voller Fahrt
daherjagenden Ponhgesährt , das ein halbwüchsiger Bursche führte ,
überfahren . Das Kind erlitt schwere Verletzungen . — Augenzeugen
sind der Meinung , daß der Unfall hätte vermieden werden können ,
wenn die Führung des Wagens nicht einem den Kinderschuhen
kaum entwachsenen Burschen , sondern einem Erwachsenen anver¬
traut gewesen wäre . Diese Meinung ist gewiß nicht unrichtig .
Das Führen und Lenken eines Wagens ist Sache von Erwachsenen
und nicht von Kindern .

Wilhelmshaven , 22 . Aug . Wie verlautet , beabsichtigt die
Königliche Regierung in Aurich , das Terrain an der Chaussee
zwischen Alt - und Ncuheppens zu Bauplätzen zu verkaufen . Die¬
ser Entschluß ist gewiß mit Freuden zu begrüßen , denn der Stadt -
theil Neuheppens erhält dadurch einen direkten Anschluß an das

Bootrand umklammert haltend , bemüht war , ihn mit sich über
Bord zu stürzen .

Es war Robin gelungen , sich von seinen Banden , die man
in der Hast nicht sicher genug angelegt , zu befreien , während er
unbeachtet im Boot lag . Bei seinen geheimen Manipulationen
dazu war ihm der Umstand zu Hilfe gekommen , daß Gardiner ,
im Stern des Bootes sitzend, tief in Gedanken versunken , Börard
mit dem raschen Umkleiden und dem Zusammenschnürer ! seiner
Sträflingskleider um den Stein , zur Versenkung des Bündels , be¬
schäftigt war . William , im Vordertheil des Bootes , hatte sich , um
als Ausguck sorgsam die Wasserfläche vor dem Boot überblicken
zu können , so gesetzt, daß er das Gesicht dieser zuwendete und
vorwärts ruderte ; er kehrte mithin den Personen im Boot den
Rücken zu . Robin hatte sein Befreiungswerk unbemerkt ' voll¬
bringen können , allein , man war schon zu weit vom Lande ent¬
fernt , als daß er , ein unvollkommener Schwimmer und mit hinder¬
licher Kleidung cmgethan , hoffen durfte , sich durch Schwimmen zu
retten . In den Händen seiner Feinde glaubte er nicht minder
einem sicheren Tode entgegenzugehen , und er gönnte ihnen den
Triumph nicht . Von wahnsinniger Wuth und Rachelust erfüllt ,
warf er sich auf Berard , der von dem heimtückischen nnvermntheten
Angriff vollständig überrascht war , und suchte ihn mit sich ins
Meer zu stürzen .

Er rang mit der Kraft des Wahnsinns und der Verzweiflung .
BSrard , halb erstickt von dem Griff des Rasenden , suchte sich los¬
zuwinden und umklammerte mit einer Hand die Bank , ans der er
saß , um nicht über Bord gerissen zu werden . Unter den heftigen
Bewegungen Beider schwankte das Boot , daß es zu kentern drohte .
Gardiner durfte nicht wagen , seine lange Gestalt aufzurichten und
zur Hilfe herbeizuspringen , um das Fahrzeug nicht Umschlägen zu
lassen und Alle ins Wasser zu stürzen . Er mußte niedergekauert
über Bänke hinwegklettcrn , sich und das Boot im Gleichgewicht

Gäste Theil .
Aurich , 21 . Ang . Dem Vernehmen ver „ O . P . " nach wird

das neue Pvstgebäude bereits am 1 . Dezember d . I . bezogen . Die
Möbeln für dasselbe werden in nächster Zeit ansverdungen und
»rüsscn Angebote auf dieselben bis zum 30 . Anglist an die Re¬
gistratur der Katserl . Ober - Postdireklion eingesandt sein.

Oldenburg , 20 . Aug . Eine sehr respektable Fußtour machten
am verflossenen Sonntage drei Mitglieder des hiesigen Turner -
bundes Metz , Muhl und O . Meyer ) . Dieselben marschierten
Morgens 3 Ühr von hier ab über Eversten , Mosloshöhe , War¬
denburg , Huntloscn , Dötlingen , Wildcshauje » , wo von 1 bis 3 Uhr
Mittagspause gemacht wurde , dann durch Gehölz Stühle ülnr
Ganderkesee nach Delmenhorst , von wo die Rückfahrt Abends mir
dem gewöhnlichen Abendznge erfolgte . Im Ganzen wurden an¬
nähernd 80 Kilometer zurückgelegt . — Vorgestern Adend ist von
dem Forstkandidaten Bnnnies im Herrcnholz in der Nähe de
Forsthauscs ein tüchtiger Keiler erlegt worden . Es ist dies das
erste Stnct Schwarzwild , welches seit mehr als 60 Jahren in den
Forsten des Herzogthums geschossen worden ist.

Emde » 19 . Ang . Ter gestrige Tag des Schützenfestes wurde
leider durch verschicdcntliche Regengüsse unterbrochen , was aber
die Feier wenig zu beeinträchtigen vermochte . Ter Festzng ,
welcher programmmäßig vor sich ging , wurde vor dem Hause
des Herrn Oberbürgermeisters Fürbringcr von diesem mit einer
Ansprache begrüßt . Beim Köuigsschießen hat den besten Schuß
Herr Malermeister v . d . Linde abgegeben und Abends wurde dieser
unter den üblichen Feierlichkeiten zum Schützenkönig proklamirt .

Emde » , 21 . August . Die gestern Vorgenvmmenc Wahl eines
Ersatz -Bürgervorstehers für Wyk VI . blieb resultatlos , da von
178 stimmfähigen Bürgern nur 54 erschienen waren , sonach das
gesetzlich erforderliche t/g der vorhandenen Stimmen nicht vertreten
war . Tie durch diese Wahl bezweckte Vertretung dcr Wyk VI .
muß daher ans ein Jahr beruhen bleiben , wenn nicht der Bezirks¬
ausschuß zu Aurich auf Antrag des Magistrats die frühere Wieder¬
holung der Wahl genehmigt . HO . Z )

haltend , und das erforderte Augenblicke , deren jeder entscheidend
werden konnte . Augenblicke währte die ganze Szene nur , aber es
waren furchtbare Augenblicke , und schon ließ Btzrard mit einem
dumpfen Sröhnen erschöpft die umklammerte Bank fahren , noch
ehe ihn Gardiner erreicht , als plötzlich , während ein lautes
„ Owäckam , Du Schurke !" ertönte , ein Gegenstand durch die Last
fuhr und hart auf Robtns Schädel niederste ! . Es war eines dcr
Ruder , mit welchem William , ohne sich von seinem Platz zu rühren ,
einen kräftigen , geschickten Schlag nach Robins Kopf geführt .

Robin wankte und stürzte , BHrard lvslassend und mit den
Händen wild um sich greifend , über Bord . Und mit ihm stürzte
noch etwas über Bord , das ihn jäh in die Tiefe zog — das
Bündel aus Börards Sträflingskleldmig mit dem schweren Stein -
belastet , das sich an einem Aermelknops von Robins Uniform ver¬
fangen und ihn in seinem Sturz mit über Bord riß .

Einen Moment hindurch hatte man alle Aufmerksamkeit darauf
zu verwenden , das heftig schwankende Boot , über dessen Seiten¬
wand das Wasser hereinstürzte , vor dem Kentern zu schützen . Als
man dazu gelaugte , nach dein Elenden zu sehen , war er , von seiner
verhängnißvollen Last niedergezogen , versunken . Das düster erregte
Wasser wogte über ihn hin .

„ Ich hatt
's nicht so arg gemeint "

, sagte William wie zur
Entschuldigung , „ aber mir blieb keine Zeit zu verlieren . Er hätte
dem Gentleman den Garaus gemacht oder uns Alle ins Wasser
gestürzt . "

„ Du hast recht gethan , alter Bill , — er war ein Schurke !"

entgegnete Gardiner fest . „ Was ihn vernichtete , war sein Ver -
hängniß , nicht Dein Schlag , und er hatte es verdient ! Fort jetzt,
nach dem Schiff !"

* *

Als Fortier den Strand verlassen , war er nach dem Streifen

Helgoland , 19 . Aug . Eine französische militärische Wochen¬
schrift , „ Rsvus äu osrols rrMtnirs "

, beschäftigt sich mit der

Bedeutung des Erwerbs Helgolands für Deutschland . Interessant
ist zunächst , was über die Rolle gesagt wird , die Helgoland 1870

gespielt habe ; es heißt da : „ Helgoland , neutraler Hafen , war
ine den Gegner (Deutschlands ) eine strategische Basis erster Ord¬

nung , ein natürlicher Stützpunkt für die Blockade der deutschen
Küste » . Man weiß , welche Vortheile Admiral Fourichon ans
den Hilfsquellen dieses Eilandes für den Krenzcrdienst zu ziehen
wußte , den er vom 5 . August bis 13 . September 1870 längs
der preußischen Küsten etablirt hatte . Helgolands Kohlenvorräthe
versorgten unser Geschwader , dessen Schiffe sich dort abwechselnd
von ihre » ! ermüdenden Dienst ausrnhten ; sic besserten dort ihre
Kessel ans , die von dem fortdauernden Heizen stark zu leiden

hatten . " Der Artikel führt weiter aus , daß jeder Versuch einer

ernstlichen Blockade der deuischen Küste ohne Helgoland als Basis
undenkbar ist , aber — trotzdem ist die Erwerbung Helgolands
durch Deutschland kein Nachiheil für Frankreich bei einesir "etwaigen
Kriege : dcnn bisher mußte man auf die Rcntralität der Insel
immer etwas Rücksicht nehmen , jetzt könne sich Frankreich Helgo¬
lands bemächtigen und sich dort nach aller Bequemlichkeit für die

Blockade dcr Küste clnrrchtcn . — Treffend wird diesen Bemer¬

kungen gegenüber eine Erinnerung von 1670 nufgcfrischt . Ais
damals ein intelligenter Franzose die Essener Werke besucht hatte
und tu Frankreich die Vorzüglichkeit der deutschen Festnngsgesckützc
rübnue , wurde ihm erwidert : „ Gut , wenn die Preußen so treff¬

liche Kanvi .cn haben , so nehmen wir ihnen eben mit den Fe¬

stungen auch die Kanonen weg " .
Ans Helgoland wird der „ Post " gemeldet , daß dort eine

Anzahl höherer deutscher Marineoffiziere (vcrmnthlich des Adml-

ralstnbesi eingetroffen sei , um in den die jetzt deutsch gewordene
Insel umgebenden Gewässern Vermessungen und Peilungen vor-

znnehmen . Bekanntlich ist von englischer Seite so zu sagen gar
nichts für die Kartenlcgnng der Helgoländer Gewässer , die für
die Elbe namentlich so wichtig ist , gethan worden . Unsere Ma¬
rine hat zwar seit Jahren dort Aufnahmen gemacht , doch sind
diese zweifellos nicht genügend gewesen , um jeglichem Bedürfnisse
gerecht zu werden . Hinter der bekannten Rothen Tonne im Ein¬
tritt der Elbe in die Nordsee gab es bisher keine Seezeichen mehr ;
Eugiand hatte keine Veranlassung , anderen Nationen die Raviga -

liorwverhnlttnssc seines Besitzes vor dem Hanptstrvme Deutschlands
kennen zu lehren . Die deutsche Regierung will jetzt mit der ihr

eigenen Energie und Parteilosigkeit Maßnahmen treffen , die allen

seefahrenden Nationen zum Nutzen gereichen sollen .

Buschwerk zurückgeeilt und hatte sich hinter demselben wartend

uiedcrgekanerl . Eine Viertelstunde später zog schweigend und düster
die Proviantkolomie auf ihren : Rückwege zu dem Bagno an dem

Gebüsch wieder vorüber . Sobald dcr letzte Mann die Stelle , wo

dasselbe die Straße berührte , passirt hatte , glitt Fortier aus seinem
Versteck hervor und es gelang ihm , sich, wie nur lässig einige
Schritte zurückgeblieben , beirr Trupp wieder anzuschlteßen und un¬

beachtet unter die Letzten desselben zu mischen . Wenn einer oder
der andere seiner Gefährten bemerkte , daß Fortier hinterher -

geschlcudert oder keinen Packen trug , so beachtete er es nicht oder

hielt es für verdrossene Lässigkeit des Korsen und schwieg. Fortier
war wegen seiner Riesenstürke geachtet und gefürchtet unter seinen
Gefährten , und man liebte es nicht , sich den stärksten Mann des

Bagno zum Feinde zu machen wegen einer kleinen Insubordination
der Bequemlichkeit , die sich air einem oder dem anderen Morgen
J -der des Trupps zu Schulden kommen ließ , der gerade Gelegen¬

heit hatte , beim Anfnehmen der Packen unbemerkt passiv zu bleiben
Als die Proviantkolonne die Farm des Bagnos , welche die

Schiafränme umschloß , wieder erreicht hatte , fand abermals Appell

statt , wie er vor dem Abmarsch stattgefnnden . Die Aufseher nahmen
- n ihren : Schrecken wahr , daß ein Mann fehlt : Mrard .

Man öffnete die Mauerpforte des Vorplatzes und blickte den

Weg , den man gekommen , zurück , in der anfänglichen Erwartung ,

daß dcr Fehlende zurückgeblieben und durch das Verschließen der

Thür außen gehalten worden sei , da an eine Flucht von diesem
öden , ringS vom Meer umgürteten , kein Fahrzeug darlnetendcn
Eilande zunächst nicht zu denken war ; man rief , man suchte
vergeblich . Dcr Fehlende blieb fern .

Der den Trupp führende Wächter fluchte , tobte , er lief ver¬

geblich mit seinen .Kollegen spähend umher , — der Vermißte blieb

verschwunden .
(Fortsetzung folgt .)



Vermischtes .
Melbourne , 21 - August. Eine Versammlung von 400

Schiffspatronen hat einstimmig beschlossen, die Rheder zu unterstützen.
Gleiche Versammlungen werden demnächst in andern Hauptstädten
abaehalten werden . Die Preise der Kohlen, des Zuckers und anderer
Lebensmittel steigen rapid . Man befürchtet , daß sich der Strike

auch auf andere Handelszweige erstrecken werde. Die Ruhe wurde

bisher nirgends gestört. ^ ^ ^
— Der Postdampfer „Prinzessin Josefme " , mit 150 Passa¬

gieren an Bord , gerieth auf der Fahrt von Ostende nach Dover
auf eine Sandbank und erlitt erhebliche Beschädigungen. Der
Postdampfer „ Stadt Dover" nahm die Passagiere ans.

Paris , 20 . August. Die Influenza-Epidemie hat nach Dr .
Germain -See noch nicht aufgehört . Gegenwärtig tritt sie in
vielen Theilen von Paris , in zahlreichen Fällen als Halsentzündung ,
auf . Einige Acrzte erklären , daß die Cholera eine regelmäßige
Folge der Grippe sei. Dr . Germain -See erklärt diese Ansicht für
unrichtig.

— (Ein geheimnißvoller Mord .) Seit lange hat in Halle
kein Verbrechen so großes Aufsehen erregt , als der von geheimniß-
vollen Umständen begleitete Mord in der Dölauer Haide , welcher
die Sicherheitsorgane bis jetzt in fieberhafter Thätigkeit erhalt .
Gilt es doch , nicht nur die Persönlichkeit des Mörders , sondern
auch diejenige seines Opfers zu ermitteln , über welch' beiden noch
ein tiefes Dunkel schwebt . So viel hat die Untersuchung bis jetzt
als feststehend ergeben , daß ein Schüler aus Halle am Dienstag
einen sich in der Nähe der Mordstätte umhertreibenden nackten
Mann sah , welcher ein offnes Messer in der Hand trug , und daß
der betreffende Knabe von dieser Begegnung seinem Lehrer Mit¬
theilung machte , ehe die Leiche des Ermordeten aufgefunden wurde.
Da die Beine des letzteren bis auf die Füße herab mit Blut
bespritzt waren , ergiebt sich die Gewißheit , daß der Ermordete eben¬
falls nackt war , als ihm die tödtliche Wunde beigebracht wurde,
während man vielfach angenommen hatte , daß der Mörder sein
Opfer erst nach erfolgtem Tode entkleidet habe, um eine Feststellung
der Persönlichkeit des Ermordeten zu erschweren . In dieser bei¬
derseitigen Entkleidung liegt aber eben das Geheimnißvolle des
Verbrechens, und jedenfalls steht durch dieselbe die Thatsache fest ,
daß der Mörder und sein unglückliches Opfer sehr vertraute Genos¬
sen waren . Die schreckliche Wunde läßt daraus schließen , daß der
Mörder die offenbar scharfe Mordwaffe mit eben so großer Kraft
wie Sicherheit geführt und sein Opfer vollständig überrascht hat,
da auch nicht die geringste Spur auf einen voraufgegangenen
Kampf oder geleisteten Widerstand deutet . Daß der Verbrecher
und der Getödtete aus Halle oder doch aus der nächsten Umgegend
waren , muß aus der Thatsache geschlossen werden, daß die in der
Nähe der Leiche vorvefundenen Speiseüberreste in eine Beilage
der „ Saale-Ztg. " vom 8 . August gewickelt waren .

Grenoble , 20 . Aug. Eine Kompagnie der Genietruppen
war damit beschäftigt , eine Brücke über die Jstzre abzubrechen, als

Brücke vorzeitig einstürzte . Dreißig Soldaten und vier Offi¬

ziere fielen in den Fluß. Zwei Soldaten ertranken , die anderen
wurden gerettet .

Kopenhagen , 21 . Aug. In letzter Nacht brannte bei der
hiesigen Zollbude ein großer Speicher ab , welcher bedeutende Par¬
tien Maaren enthielt. Der Schaden soll sich auf 2 Millionen
Kronen belaufen.

Newyork , 20 . Aug . Nach weiterer Meldung aus Quincy
wurden bei dem Eisenbahnunfall 20 Personen getödtet und 30
verletzt . Die Zahl der durch den Wtrbelsturm in Wilkesbarre
(Pennsylvanien ) Getödteten beträgt 11 , der Schwerverletzten 33 .
400 Gebäude wurden zerstört .

Lübeck , 20 . Aug . Der Hamburger Lustkutter „ Senta "
ist zwischen Dahme und Fehmarn gekentert, die Insassen sind
ertrunken.

Bern , 20 . Aug . Gestern Abend gegen 9 Uhr wurde das
Jouxthal im. Konto» Waadt von einem furchtbaren Sturmwind
heimgesucht. In Brassus sind an etwa 50 Häusern die Be¬
dachungen und die oberen Stockwerke zerstört, in Le Sentier sind
über 100 Häuser beschädigt , einige sogar gänzlich zertrümmert ;
die Waldungen sind auf eine Strecke von 20 Kilometer hin und
in einer Breite von 200 Metern wie hinwegrasirt ; Hunderte von
Thieren sind getödtet ; die telegraphische Verbindung ist unter¬
brochen .

Paris , 21 . August. In Sainte - Claude (Departement Jura )
richtete am Dienstag Abend ein Cyklon bedeutenden Schaden an .
Viele öffentliche Gebäude und große Fabriken wurden vollständig
zerstört, auch Menschenleben sollen zu beklagen sein . Bisher sind
6 Personen todt aufgefunden worden . 6000 Arbeiter sind beschäf¬
tigungslos ..

Friedland (Mähren) , 20 . Aug . Die hiesige Kirche nebst
22 Häusern sind abgebrannt . Ein Verlust an Menschenleben
ist glücklicherweise nicht zu beklagen .

Berlin , 21 . Aug. Um etwas Abwechslung in die ein¬
tönige Sauregurkenzeit zu bringen , beunruhigt ein alberner Spaß¬
macher die Kinder der 187 . Gemeindeschule in der Friedenstraße
durch „ Spuken " . Die Kinder waren von einem der leßten Tage
in Folge dessen so erregt , daß der Unterricht zeitweilig eingestellt
werden mußte.

* Karlsruhe , 20 . Aug . Am letzten Sonntag Nach¬
mittag überfielen drei im hiesigen Amtsgefängniß eingesperrte
Verbrecher den Aufseher, würgten und schlossen ihn im Korridor
ein . Dann verlangten sie von der Frau des Ueberfallenen die
Schlüssel zum Ausgang und als diese sich weigerte, wurde auch
sie gewürgt . Zum Glück hatte eine bei der Frau zu Besuch wei¬
lende Bekannte soviel Geistesgegenwart , nach dem Abort zu eilen
und von dort um Hilfe zu rufen . Dieselbe wurde den Bedräng¬
ten auch bald durch telephonisch herbeigerufene Schutzleute zu
theil . Die Ausbrecher wurden alsbald wieder dingfest gemacht .

Kassel , 20 . Aug. Wegen fahrlässiger Brandstiftung wurde
ein Maschinist zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt . Derselbe
hatte Ostern mit mehreren Bekannten eine Partie in den Habichts-

Wald unternommen und beim Anzünden das noch brennende
Streichholz in den Wald geworfen. Hierdurch war ein größerer
Waldbrand entstanden , der dem Besitzer einen Schaden von
1100 Mk . zufügte.

Washington , 16 . August . Der Volkszählungskommissar
schätzt die Bevölkerung der Ber . Staaten neuerdings auf 64 Mill.
Seelen . Dies ist ein Zuwachs von 30 pCt. während des ver¬
flossenen Jahrzehnts.

MeteorVlogische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven.
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Bemerkungen : August 2k : Mittags Regentropfen , Nachts Regen .

Wilhelmshaven , 22 . August. Kursbericht derOldenburgtschen Spar¬
und Leihban!, Male Wilhelmshaven . gelaust verlaust

4 pLt . Deutsche RetchSanlethe . . . 106 .90 107,45
3 -,2 pLt. Deutsche ReichZauleihs . . . . . . . 69,70 100,25
4 pW. preußische cousolidtrte Anleihe . . . . . 106,10 106,65
Z/pTt . do . . . . . . 99,60 100,15

Oldeich. LonsolS . . . . . . . . 160,— E, —
4vTt. Oldenburg . Koimmmal -Nnlethe . . . . 101,— 102,—
4M . do . do. Stucken 100Ml. 10 ' ,25 —
3 -/,pLt. do. do. . . . . 98,50 99,50
3V - M . Owenb . Bodenkredit-Psandbrsese (kündbar ) 100,- —
30° M . Bremer Staatsanleihe von 1890 . . . 97,30 97,85
3 M . Oloenburgische Prämienanleihe . 130,30 132,10
4pLt. Eutin-Lübecker Prtoc .-Obligatlonm . . . 101,— —
Zr/z pLt. Hamku ger Staatörente . . . . . . 99,10 99,65
5 pLt. JtMen.schs Rente (Stücke von 10000 FrcS .

Md darWer) . . . . . . . . . . 94,95 95,50
49/2 PCt . WarPS - Spinn .-Prtorlt . rückzahlbar a 106 103,50 —

3 pLt. Baden-Badener Stadtanlethe . . . . . — —
31/2 pLt Psandbriese der Rhein . HypothÄmban ! . 94,70 95,50

4 pLt . Psaudbr . d . Preuß . Boden -Kredtt-Mtten -Bank
vor 1895 nicht auslosbar . 101,65 102,35

Wechs . aus Amsterdam kurz für Wuld. 100 in Ml. 168,30 169,10
Wschs . aus Loichon kurz sür 1 Lstr. in Mk. . . . 20,36 20,46
Wechs . aus Newyork kurz für 1 Doll , in Mk. . . 4,15 4,20

Discont der Deutsche » Reichsbauk 4 pCt.

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonnabend den 23 . August : Vorm 5,16 Nachm . 6,26 .

— Wirze mö firiizr SeiwW —
direkt aus der Fabrik von von Elten L Keussen , Ersfeld also aus

mNaugeMuftcr mir o -QKmMten.

Verdingung .
Die Arbeiten zur Unterhaltung der

Pfannendächer an den Gebäuden der
Kaiserlichen Werft zu Wilhelmshaven
sür das Etatsjahr 1890/91 sollen am
29 . August 1890 , Nachmittags 31/ z Uhr,
öffentlich verdungen werden .,

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift: „ Angebot auf
Dachdeckerarbeiten " zu versehen.

Bedingungen liegen im Annahme-
Amt der Werft und in der Expedition
d . Blattes ans, können auch gegen
1,00 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 19 . Aug . 1890 .
Kaiserliche Werft,

Wern>att««gs-Abtheikmg .

Verdingung .
Die Lieferung von Pinnen , stählernen ,

verzinnt , für Kettenschäkel , und^ zwar :
Nr . 1 — 550 Stück,

„ 2 — 550 „
„ 3 — 500 ,.
„ 4 400 „

5 — 400 „
„ 6 — 300 „
„ 7 — 300 „

soll am 5 . September 1890 , Nachm .
31/2 Uhr , öffentlich verdungen werden.

Angebote sind auf dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Pinnen für Kettenschäkel " zu versehen.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft und in der Exped. d .
Bl . aus , können auch gegen 0,50 Mk.
von der Unterzeichneten Behörde be¬
zogen werden.

Wilhelmshaven , den 21 . Aug . 1890 .
Kaiserliche Werft,

Werrvaktmtgs -Abteilung .

Konkurs-Verfahren.
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns s . A .
Tjaden zu Wilhelmshaven wird nach
erfolgter Abhaltung des Schlußtermins
hierdurch ausgehoben.

Wilhelmshaven , den 20 . Aug . 1890 .

- Königliches Amtsgericht .
Bekanntmachung.
In Sachen betreffend das Konknr

Verfahren über das Vermögen d
Kaufmanns A A . Fzad «« zu W
helmshaven , wird der Steckbrief v°
26 . September 1888 hierdurch zurü
genommen.

"
Wilhelmshaven , den 20. Aug . 189
Königliches Amtsgericht .

Kekailntnuchllllg.
Es wird hierdurch zur öffent¬

lichen Keuntniff gebracht, daß
das im Berlage - es Buch-

druckereibesitzers H ». 8Ns8 er¬
scheinende

„Mlhklmchavener Tageblatt
"

rum

Amtliche» Anzeiger

Bekanntmachung.
Schulacht Neubremen .

Die Stelle einer Schuldienerin
für hiesige Schule ist zum 1 . Oktober
d . Is . zu besetzen. Bewerberinnen
wollen sich bis zmn 1 . September bei
dem Unterzeichneten melden , woselbst die

für den
Uackibezirk

"
bestellt worden ist und in dem

diesbezügl. Instruktion ausliegt .
Neubremen , den 21 . August 1890 .

Der Jural .
Latanil .

genannten Blatte insbesondere
die amtlichen Ankündigungen
des Unterzeichneten «nd des
landräthlichen Hülfsbeamten in
Wilhelmshaven znr Veröffent¬
lichung gelangen.

Etwa 80,000 Mk.
gegen mäßigen Zinsfuß in passenden
Abiheilnngen gegen unbedingt sichere
Hypotheken habe ich im Auftrag zu be¬
lege» . Mandatar SchwitterS , Bant .

Wittmnnd , 16 . August 1866 .

Der l . König !. Kndrath
ckes Kreises Miimaml.

Zu vermiethen
mehrere hübsche WohNUNge « an
freundlicher Lage in Bant .

Mandatar Schwitters , Bant .

Bekanntmachung.
Nachdem die Liste der stimmfähigen

Bürger des H . Wahlbezirks hiesiger
Stadt vom 14 . bis inel. 22 . d. M.
im Magistrats-Bürean öffentlich ausge¬
legen hat und Einwendungen gegen
dieselbe nicht erhoben sind , werden zum
Zwecke der Neuwahl zweier Bürger¬
vorsteher sür die Herren Frankforth
und Thaden , deren Dienstzeit abgelaufen
ist , alle stimmfähigen Bürger des II .
Wahlbezirks ans
Donnerstag , den 28 . ds. Mts .,

Abends 7 Uhr,
nach dem Hotel „ Burg Hohenzollern"
hierdurch eingeladen.

Es wird darauf aufmerksam gemacht ,

Zu vermiethen
eine sreundl . Oberwohnung z . 1 . Oktbr .

Zn erfragen Tonndeich 1 .
Habe auf sofort oder später

mehr, schöne WchiMgen ,
sowohl Parterre - als Etagen - , in der
Nähe des Mühlengartens belegen , zu
vermiethen. Auskunft ertheilt

Joh . Faugmmm,
Bismarckstraße 69 , 1 Tr .

Zu vermiethen
siMIMMMMlWU .

Th . Hemmen, Deichstraßc 2.
daß nur die in die Liste eingetragenen
Wähler Zutritt zum Wahltermine
haben , nach Z 3 des Verfassungsstatuts
nur die mit einem Klassensteuerbetrage
von mindestens jährlich 6 Mk. veran¬
lagten Bürger zur Theilnahme « n der
Wahl berechtigt sind, und zur Gültig¬
keit der Wahl die Abgabe von minde¬
stens i/z der nach der Liste vorhande¬
nen Stimmen erforderlich ist.

Wilhelmshaven , den 23 . Aug . 1890 .
Der Magistrat.

Heiken .

Lu vermiethen
auf sofort oder später eine

Ltageir - Wohnung ,
3 Räume nebst Zubehör , Preis 200 Mk.

Grenzstraße 30 .
Habe zmn 1 . Septbr . oder 1 . Oktbr.

eine Wohnung
zu vermiethen.

8. Eichlev, Bant , am Markt .

Bekanntmachung.
Der Heberollen - Auszug des II .

Quartals 1890 der Versicherungs-An¬
stalt der Hannoverschen Baugewerks-
Berufsgenossenschaft liegt vom 25 . d.

Zu vermiethen
ein Iiiilmli MI. Lniniök

event. mit Pianino .
Wo ? sagt die Exped . d . Bl.

M . ab während zweier Wochen zur
Einsicht der Betheiligten in dem Ma¬
gistrats -Bureau aus.

Wilhelmshaven , den 22 . Aug . 1890 .
Der Magistrat .

O e t k e n .

Zu vermiethen
auf gleich oder 1 . Septbr . eine kleine
DM - freundliche Wohnung "MD
von 3 Räumen .

Verl . Gökerstraße 15.

eiiHiüIt ea . 8 ' 0 mvdr Mbrstvüv bvi steterer Iffsslieiisttzil

ullst keinerein Tronin »Is irollünckisebe erste Auriren .

Ln mrmiktheu
auf gleich oder z . 1 . Sept . eine möbl.
Stube . Markistraße 45 , Part, reclfts.

Zu vermiethen
zu November d . Zs . eine freundliche
Oberwohnuug, sonne auch eine
Parterre -Stube mit Kocheinrichtnng
nebst Keller. Toundeich 18 .

Ein ordentlicher

ULlör -SokMö
findetBeschäftigung. B . Takenbevg .

Gesucht
DM- ein gutes Dienstmädchen auf
sofort oder 1 . September gegen guten
Lohn . Pastorei , Altheppens Nr . 6 .

Z« »erkaufe«
2 gebrauchte Wagenlaterneu , 1 Ein -
spänncrschcere . Nachzufragen

Königstraße 51 , parterre rechts .

Zu mlmsen.
Eine eleganie schwarze Rate,

engl. Vollblni ,
7 Jahre alt, 1,62 Bandmaaß groß , ge¬
ritten und gefahren, gebe , weil über¬
zählig , preiswcrth ab .

Wemb.,
_ Jever ._

ie geehrten Hausfrauen , Köchinnen
und Hausmädchen von Wilhelms¬

haven und
"

Umgegend werden darauf
aufmerksam gemacht , Lumpen , Knochen
und sonstige verkäufliche Abfälle vor
dem Verkauf au den Produktenhändler
leibst abzuwicgen, sofern sie sich vor
Schaden bewahren und an reelle
Händler verkaufen wollen.

Gin reeller Lumpenhändler W.

Gesuchs
WM" gute Maurer . "WU

H. Buns , Sedan .

vom 25 . August bis 15 . September
gesucht. Reflektanten wollen sich an
Bord S . M . Tpdbt. I ) 2 melde ».

Gesucht z. 1. Septbr.
ein kräftiges, sauberes Mädchen für
Küche und Haus.

Frau Helene von Schramm ,
Moltkestraße 15 , 1 - Et.

Zuin 1 . oder 15. Septbr . suche ich
ein in Küche u . Hausarbeit erfahrenes ,
zuverlässiges Mädchen . Gute Zeug¬
nisse erforderlich.

Frau Bau-Inspektor Wiefiuger ,
Roonstraße 7411-

Gesttcht ein junges Mädchen
zum Nahen und zu leichten Schneider¬
arbeiten , am liebsten solches , welches
schneidern kann . Offerten mit Salair -
cmgabe u . L. . 100 an die Exp . d . Bl.

Gesvcht
zum 1 . Oktober ein ordentl . WLdchött,
welches kochen kann und mit der Wäsche
Bescheid weiß .

Frau Baurath Mechleuburg ,
Adalbertstraße 4.

Gesucht
z . 1 . Sept . ein möbl. Zimmer v . 1 jg.
Manu. Offerten mit Preisangabe u.
IV, 10 an die Exp . d. Bl . erbeten.

Gesucht
zmn 1 . Oktober oder später eine Woh¬
nung von 4—5 Räumen nebst allem
Zubehör . Offerten mit . Preisangabe
unter au die Expedition d . Bl.

Füchtige Agenten für Levens^
Versicherung , welche sich für den Außen¬
dienst ausbilden wollen , staden An¬
stellung . Offerten uuter Angabe bis¬
heriger Erfolgs such Uv. 2524 » an
Vic Annonceu - Expcdition » ou Hnnsen -
stein und Bögler , A -G , Han¬
nover, erbeten .

Gesucht ein Mädchen
zum 1 . Sepie,über für die Vormittags¬
stunden. Roonstraße 6 , 1.



ist in dem englisch-portugiesischen Uebereinkommen freie Schifffahrt
auf dem Zambesi und Shire , sowie die Anerkennung der Rechte
Portugals im Norden und Süden des Zambesis bis Tete und

Zumbo festgesetzt. Die bergigen Gebiete am Shire sind England
zugesichert . Die Sphäre des englischen Einflusses erstreckt sich in
der Zone des fortlaufenden Gebietes von Süden nach Norden .
Das portugiesische Territorium von Mozambique geht bis zum
Rovuma , bis Blantyre und Zambesi . Die Kolonie Angola dehnt
sich nach dem Innern bis zum Zambesi aus .

Washington , 21 . Ang . Die Regierung macht bekannt ,
Guatemala und San Salvador nahmen die Vermittelung der

Vereinigten Staaten an .
Rio de Janeiro , 20 . August . Der Finanzminister Ruiz

Barboza reichte seine Entlassung ein und wird durch Floriano
ersetzt . Peixoto wurde zum Kriegsminister ernannt .

Buenos Ah res , 21 . Ang . Die Truppen waren die ganze
Nacht unter Waffen . Es wird eine neuerliche Revolution be¬

fürchtet , weil der Kriegsminister die Namen aller am Aufstand
betheiligten Offiziere aus den Listen gestrichen hat . Die National¬
bank in Cordoba ist geschlossen, der Gouverneur von Cordoba hat
demissionirt und ist seine Demission angenommen worden . Die

Regierung brachte gleichzeitig in der Senatkammer zwei Vorlagen
des Finanzministers ein .

Buenos Ah res , 21 . August . Der Finanzminister unter¬
breitete dem Kongreß folgende drei Gesetzvorlagen : 1 . die Emission
von 60 MM . Dollars Schatzbons , in 10 Jahren zu konvertiren ;
2 . eine Anleihe von 20 Millionen , die für Zwecke der ausivärtigcn
Schuld verwandt werden soll ; 3 . die Bildung einer neuen Bank
und einer neuen Finanzabtheilung , die sich mit den Fragen be¬

züglich der Konversion befassen soll .
Sydney , 21 . Aug . Uni die Einschmuggelung von Chinesen

in die Kolonie zu verhindern , hat die Regierung von Neusüdwalcs
angeordnet , daß alle an Bord eines Schiffes befindlichen Chinesen
sofort nach dem Einlaufen in den Hafen photographirt werden
müssen . Auf diese Weise will man verhindern , daß sich Chinesen ,
die sich im Schiffe versteckt haben , als zur Besatzung gehörig ans¬
geben .

M K E L n e.
88 Wilhelmshaven , 22 . August . S . M . Aviso „ Grille "

, Kommandant
Korv .-Kapt . Sarnow , hat heute Vormittag 10 Uhr den hiesigen neuen Hafen
verlassen und ist nach Kiel in See gegangen , um daselbst zur Beringung Sr .
EWllenz des lommandirenden Admirals zu stehen. Briefsendmigen rc. für
„ Grille " sind bis auf Weiteres nach Kiel zu richten . - Die Panzersahrzeugs¬
flottille ist heute Morgen im hiesigen neuen Hafen - eingelausen , um Kohlen ,
Wasser rc . zu übernehmen . — Das Panzerschiff „Friedrich Larl " hat heut «
Morgen den hiesigen neuen Hafen verlassen und ist Jede abwärts gedampft ,
um Probefahrten abzuhalten . Die Beendigung der Probefahrten , sowie das
Wiedereinlaufen im Hasen ist für den Nachmittag in Aussicht genommen . Die
Probefahren werden Seitens der Kaiser!. Werft ausgeführt und ist daher die
Besetzung des Schiffes auch mit Werftpersonal — ausgenommen des Maschinen -
und Heizerpersonals — erfolgt . — Der Masch .-Ober -Jng . Herter hat einen
IStägigen Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches angetretm .

Kiel, 20 . August . Dos Schiffsjungenschulschiff ist in
Swinemünde eingetroffcn und geht von dort nm 24 . d . M . nach
Kiel . — Briefsendungen für das Wachtboot „ Sirius " sind bis auf
Weiteres nach Kiel zu dirigiren . — Das Panzerschiff „ Siegsried "

holte am Montag aus der Werft und begab sich in die Wyker
Bucht zu Torpedo -Schießübungen , legte Abends an Boje 5 fest
und setzte heute das Torpedoschießen fort . — Der Minenleger
„ Rhein " ging heute Morgen nach Friedrichsort , der Aviso „ Blitz "
mit den beiden Torpedobootsdivisionen zu Manöverübungen nach
Sonderburg . Für „ V 1 "

, welches reparirt wird , ist „ O 3 " i »
Dienst gestellt .

8 Kiel , 21 . Aug . Das Kadettenschnlschiff „Niobe "
, Koindt Kapt . z . S .

Fritze , welches in den letzten Tagen die vorgeschriebenen Schießübungen in der
Stander Bucht absolvirte , ist heute nach mehrmonatlicher Abwesenheit wieder
hier eingelaufen und wird vor äufig im Kieler Hafen verweilen . Wie alljährlich
nach Beendigung der Uebungskatit , weiden die an Bord befindlichen Kadetten
demnächst durch den Stationschef inspizirt werden . Nach der voraussichtlich
Ende September stattfindenden Außerdienststellung des Schiffes weiden die Ka¬
detten zur Marine -Schule kommandiit , um dort ihre weitere theoretische Aus¬
bildung zu genießen . — Der Mar .-Zahlmstr . Koepke I ist an Stelle des Mar .-
Zahlmstrs . Baetge an Bord S . M . Panzerschiff . Kaiser " kommandirt Worten .
— Die Manöverflotte trifft voraussichtlich morgen gegen Abend hier ein .

Berlin , 21 . Ang . Das Kanonenboot . „ Jtus - ist heute von
Wladiwostock in See gegangen . — Das Schiffsjungenschuljchiff
„ Adriadne " ist gestern in Kallundborg eingetroffen und beabsichtigt
am 23 . August die Weiterreise fortzusetzen .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 22 . Aug . Gestern Nachmittag wurde ein

etwa öjähriges Kind in der Hinterstraße von einem in voller Fahrt
daherjagenden Ponygeftthrt , das ein halbwüchsiger Bursche führte ,
überfahren . Das Kind erlitt schwere Verletzungen . — Angenzeugen
sind der Meinung , daß der Unfall hätte vermieden werden können ,
wenn die Führung des Wagens nicht einem den Kinderschuhen
kaum entwachsenen Burschen , sondern einem Erwachsenen anver¬
traut gewesen wäre . Diese Meinung ist gewiß nicht unrichtig .
Das Führen und Lenken eines Wagens ist Sache von Erwachsenen
und nicht von Kindern .

Wilhelmshaven , 22 . Aug . Wie verlautet , beabsichtigt die
Königliche Regierung in Aurich , das Terrain an der Chaussee
zwischen Alt - und Neuheppens zu Bauplätzen zu verkaufen . Die¬
ser Entschluß ist gewiß mit Freuden zu begrüßen , denn der Stadt -
theil Nmheppens erhält dadurch einen direkten Anschluß an das

Bootrand umklammert haltend , bemüht war , ihn mit sich über
Bord zu stürzen .

Es war Robin gelungen , sich von seinen Banden , die man
in der Hast nicht sicher genug angelegt , zu befreien , während er
unbeachtet im Boot lag . Bei seinen geheimen Manipulationen
dazu war ihm der Umstand zu Hilfe gekommen , daß Gardiner ,
im Stern des Bootes sitzend, tief in Gedanken versunken , Börard
mit dem raschen Umkleiden und dem Zusammenschnüren seiner
Sträflingskleider um den Stein , zur Versenkung des Bündels , be¬
schäftigt war . William , im Vordertheil des Bootes , hatte sich , um
als Ausguck sorgsam die Wasserfläche vor dem Boot überblicken
zu können , so gesetzt, daß er das Gesicht dieser znwendete und
vorwärts ruderte ; er kehrte mithin den Personen im Boot den
Rücken zu . Robin hatte sein Befreiungswerk unbemerkt voll¬
bringen können , allein , man war schon zu weit vom Lande ent¬
fernt , als daß er , ein unvollkommener Schwimmer und mit hinder¬
licher Kleidung angethan , hoffen durfte , sich durch Schwimmen zu
retten . In den Händen seiner Feinde glaubte er nicht minder
einem sicheren Tode entgegenzugehen , und er gönnte ihnen den
Triumph nicht . Von wahnsinniger Wuth und Rachelust erfüllt ,
warf er sich auf Berard , der von dem heimtückischen unvermutheten
Angriff vollständig überrascht war , und suchte ihn mit sich ins
Meer zu stürzen .

Er rang mit der Kraft des Wahnsinns und der Verzweiflung .
Börard , halb erstickt von dem Griff des Rasenden , suchte sich los¬
zuwinden und umklammerte mit einer Hand die Bank , auf der er¬
saß , um nicht über Bord gerissen zu werden . Unter den heftigen
Bewegungen Beider schwankte das Boot , daß es zu kentern drohte .
Gardiner durfte nicht wagen , seine lange Gestalt aufzurtchten und
zur Hilfe herbeizuspringen , um das Fahrzeug nicht Umschlagen zu
lassen und Alle ins Wasser zu stürzen . Er mußte niedergekauert
über Bänke hinwegklettern , sich und das Boot im Gleichgewicht

bereits sehr volkreiche Altheppens . Wenn man bedenkt , daß etwa
1000 Arbeiter diese Chaussee täglich einige Male passiren , so muß
man annehmen , daß die Plätze leicht Abnehmer finden werden .

* Wilhelmshaven , 22 . Aug . Wie wir hören , wird in diesem
Jahre zur Helgoland -Fahrt nicht , wie in früheren Jahren , ein
Extrazug von Bremen -Oldenburg , vom Unternehmer bestellt , so
daß ausschließlich Wilhclmshcwcner nebst einigen hier weilenden und
extra hierher reisenden Fremden auf dem bekannten schnellfnhren -
den Postdampfer „ Teil " Platz finden werden . Der Unternehmcr
spart hierdurch bedeutend an Kosten und ist daher in der Lage ,
mit weit weniger Personen fahre » zu können und hat auch die
Bestimmung getroffen , der Bequemlichkeit halber nur 180 Fahr¬
karten nuszugeben . Wir sind überzeugt , daß Mancher , der früher
die Fahrt mit dem vollbesetzten 300 Personen fassenden Dampfer
mitgemacht hat , sich entschließen wird , auch diesmal sich an der
Fahrt zu betheiligen , da derartige Seefahrten im Sommer zu den
schönsten Vergnügungen zählen . Wir glauben , daß sich diese Fahrt
gut rentiren wird , sodaß der Unternehmer Veranlassung hat ,
regelmäßig im Sommer eine Fahrt nur für Wilhelmshaven zu
veranstalten .

* Wilhelmshaven , 22 . Aug . Den Theilnehmern der am
Sonntag den 24 . d . M . stattfindenden Lustfahrt von hier nach
Helgoland , welche nicht an demselben Tage mit dem Dampfer
„ Teil " nach Wilhelmshaven zurückfahren wollen , ist Gelegenheit
geboten , eine Nacht auf Helgoland zu verweilen , und zwar gegen
eine geringe Nachzahlung , da ein fahrplanmäßiger Dampfer ani
Montag von Helgoland nach Bremerhaven fährt . Billete zudieser
Tvur sind vom Unternehmer Herrn Barkhausen bei der Hinfahrt
an Bord zu haben . Es bietet sich die schönste Gelegenheit , von
Wilhelmshaven nach Helgoland und von dort nach Bremerhaven
zu fahren .

Wilhelmshaven , 22 . Ang . Die Regierungspräsidenten sind
angewiesen worden , überall da , wo die Maul - und Klauenseuche
festgestellt ist , strengere Maßregeln zur Unterdrückung derselben zu
vernigen , als dies bisher zu geschehen pflegte . Insbesondere sollen
bis zum völligen Erlöschen der Seuche keine Viehmärkte in den
betreffenden Kreisen stattfinden , wogegen die Abhaltung von Pferde -
märkten ausnahmsweise unter Beobachtung verschärfter Vorschriften
gestattet wird .

M«S der UMgegevd K« Ä de? TirosL« z-
Aurtch , 20 . August . Zur heute hier abgehaltcnen Konferenz

am hiesigen Seminar hatten sich reichlich 200 Lehrer und einige
Geistliche nuferes Regierungsbezirks eingefnnden , als Vertreter der
Regierung war Regierungs - und Schulrath Schulze anweseud .
Nach einer Begrüßung der Versnmmltcu durch den Seminardirektor
van Senden führte Seminarlehrer Hvffmann mit Schülern der
Unterklasse eine Lektion im Rechnen vor , worauf Rektor Vogel -
Esens über den Ncchemmterricht , besonders über die Stellung des
Ausgabenbuchs im Unterricht und über das Verhältnis ; des Kopf¬
rechnens zum Tafelrechucn hielt , welcher zu einer anregenden De¬
batte veranlaßt ? . Außerdem wurde ein Vortrag über die Ver -
werthuug des Bildes in der Schute durch Besprechung vorbereitet .
Unter Leitung des Seminarmusiklehrers Lemke brachte » die Se¬
minaristen gemeinschaftlich oder einzeln verschiedene Musikstücke zum
Vortrag . Am Essen nahmen nach dem „ Hann . Cour . " etwa 160
Gäste Theil .

Anrich , 21 . Aug . Dem Vernehmen der „O . P . " nach wird
das neue Postgebäudc bereits am 1 . Dezember d . I . bezogen . Die
Möbeln für dasselbe werden in nächster Zeit ausvcrdnngeu und
müssen Angebote auf dieselben bis zum 30 . August an die Re¬
gistratur der Kaiser ! . Ober - Postdirektion eingesandt sein .

Oldenburg , 20 . Aug . Eine sehr respektable Fußtour machten
am verflossenen Sonntage drei Mitglieder des hiesigen Turner -
bundes ( Metz , Muhl und O . Meyer ) . Dieselben marschierten
Morgens 3 Uhr von hier ab über Eversten , Mvsloshvhe , War¬
denburg , Huntlojcn , Dötlingen , Wildcshause » , wo vv » 1 bis 3 Uhr
Mittagspause gemacht wurde , dann durch Gehölz Stühle ülnr
Gauderkcsce nach Delmenhorst , von wo die Rückfahrt Abends mit
dem gewöhnlichen Abendzuge erfolgte . Im Ganzen wurden an¬
nähernd 80 Kilometer zurückgelegt . — Vorgestern Adend ist von
dem Forstkandidaten VnnnieS im Herrcnholz in der Nähe des
Fvrsthauscs ein tüchtiger Keiler erlegt worden . Es ist dies das
erste Stück Schwarzwild , welches seit mehr als 80 Jahren in den
Forsten des Herzogthums geschossen worden ist.

Emden , 10 . Ang . Ter gestrige Tag des Schützenfestes wurde
leider durch verschiedeutliche Regengüsse unterbrochen , was abcr
die Feier wenig zu beeinträchtigen vermochte . Ter Festzng ,
welcher programmmäßig vor sich ging , wurde vor dem Hause
des Herrn Oberbürgermeisters Fürbringer von diesem mit einer
Ansprache begrüßt . Beim Königsschicßen hat den besten Schuß
Herr Malermeister v . d . Linde abgegeben und Abends wurde dieser
unter den üblichen Feierlichkeiten zum Schützenkönig proklamirt .

Emden , 2l . August . Die gestern vorgenommene Wahl eines
Ersatz -Bürgervorstchers für Wyk VI . blieb resultatlos , da von
176 stimmfähigen Bürgern nur 84 erschienen waren , sonach das
gesetzlich erforderliche r/z der vorhandenen Stimmen nicht vertreten
war . Tie durch diese Wahl bezweckte Vertretung der Wyk VI .
muß daher auf ein Jahr beruhen bleiben , wenn nicht der Bezirks¬
ausschuß zu Aurich auf Antrag des Magistrats die frühere Wieder¬
holung der Wahl genehmigt . HO . Z )

haltend , und das erforderte Augenblicke , deren jeder entscheidend
werden konnte . Augenblicke währte die ganze Szene nur , aber es
waren furchtbare Augenblicke , und schon ließ Börard mit einem
dumpfen Stöhnen erschöpft die umklammerte Bank fahren , noch
ehe ihn Gardiner erreicht , als plötzlich , während ein lautes
„ Owääuill , Du Schurke !" ertönte , ein Gegenstand durch die Luft
fuhr uud hart auf Robius Schädel niederste ! . Es war eines der
Ruder , mit welchem William , ohne sich von seinem Platz zu rühren ,
einen kräftigen , geschickten Schlag » ach Rubins Kopf geführt .

Robin wankte und stürzte , Börard loslassend und mit den
Händen wild um sich greifend , über Bord . Und mit ihm stürzte
noch etwas über Bord , das ihn jäh in die Tiefe zog — das
Bündel aus PLrards Sträfliugskleidnng mit dem schweren Stein -
belastet , das sich an einem Aermelknopf von Robius Uniform ver¬
fangen uud ihn in seinem Sturz mit über Bord riß .

Einen Moment hindurch hatte man alle Aufmerksamkeit daraus
zu verwenden , das heftig schwankende Boot , über dessen Seiten¬
wand das Wasser hereinstürzte , vor dem Kentern zu schützen . Als
man dazu gelangte , nach dein Elenden zu sehen , war er , von seiner
verhängnißvollen Last niedergezogen , versunken . Das düster erregte
Wasser wogte über ihn hin .

„ Ich hatt 's nicht so arg gemeint "
, sagte William wie zur

Entschuldigung , „ aber mir blieb keine Zeit zu verlieren . Er hätte
dem Gentleman den Garaus gemacht oder uns Alle ins Wasser
gestürzt . "

„ Du hast recht gethan , alter Bill , — er war ein Schurke !"
entgegnete Gardiner fest . „ Was ihn vernichtete , war sein Ver¬
hängnis ; , nicht Dein Schlag , und er hatte es verdient ! Fort jetzt,
nach dem Schiff !"

Als Fortier den Strand verlassen , war er nach dem Streifen

Nordenham , 19 . Aug . Das Richtfest der Lloydhalle wurde
heute unter Anwesenheit der Großherzogl . Eisenbahn -Direktion und
der Direktion des Norddeutschen Lloyd , welche mit dem Lloyd¬
dampfer „ Stetter " gegen 4 Uhr Nachmittags hier eintraf , vorge¬
nommen . In den Räumen des Bahnhofs -Restaurants fand ein
Festessen statt . — So verhältnißmäßig günstig und ohne Unfall
anfänglich die Pierarbeitcn vor sich gingen , so rasch folgte sich in
letzter Zeit Unfall auf Unfall . Dem Einsturz des Gerüstes und
dem einige Tage darauf erfolgten Tode eines Arbeiters durch Er¬
trinken , folgten vor Kurzem zwei weitere Verletzungen . Einem
Arbeiter wurde eine Hand gequetscht , welche Quetschung den Verlust
zweier Finger zur Folge hatte , einem zweiten Arbeiter wurde
durch eine Eisenschiene ein Bein verletzt . Der vor längerer Zeit
verunglückte und dem Krankenhause in Oldenburg überführte
Zimmergeselle ist inzwischen aus dem Lazareth entlassen und geht
seiner vollständigen Genesung und Erwerbsfähigkeit in Kürze
entgegen .

Bremen , 19 . Aug . Die 63 . Versammlung deutscher Natur¬
forscher und Aerzte tagt vom 18 . bis 20 . September in hiesiger
Stadt . Vorträge werden gehalten von Geh . Rath Prof . Dr . A .
W . v . Hofmann -Berltn über Ergebnisse der Naturforschung seit
der Begründung der Gesellschaft , Ober -Baudirektor Franzins -
Bremen über Erscheinungen der Fluthwelle von Helgoland bis
Bremen , Prof . Dr . C . Cuhn -Königsberg i . Pr . über die pelagische
Thierwelt in großen Tiefen , Prof . Dr . Ostwald -Leipzig über Altes
und Neues in der Chemie , Prof . Dr . Rosenthcil - Erlangen über
Lnvoisir und seine Bedeutung für die Entwickelung unserer An¬
schauung von den Lebensvorgängen , Hofrath Prof . Dr . C - Engler -
Karlsruhe über Erdöl , Oberbergrath Prof . Dr . El . Winkler -Freiberg
i . S . über Frage nach dem Wesen der chemischen Elemente , Dr .
O . Marburg über seine Reisen nach Ost - und Süd -Asien , Dr .
Rode - Norderneh über die Kinderheilstätten auf Norderney . An
Unterhaltungen sind vorgesehen : Fest in der Börse , Festessen im
Parkhaus , Ausflüge in die Umgegend , Festball , Sitzung im Raths¬
keller , Fahrten nach Bremerhaven , Sylt und Norderney .

Bremen , 20 . Aug . Heute Abend fand im festlich dekorirten
Parkhanse der Nordwestdeutschen Gewerbe - und Industrie -Aus¬
stellung das zweite Konzert des unter dem Protektorat des Kaisers
stehenden Kölner Männer - Gesangvereins unter lebhaften Beifalls -
öezeugungen des zahlreich erschienenen Publikums statt . Im Ver¬
lause des Konzerts überreichte der Vorstand der Ausstellung ,
Christoph Papendieck , dem Vorsitzenden des Vereins mit einer An¬
sprache einen Lorbeerkranz und eine goldene Erinnerungsmedaille
und schloß mit einem Hoch auf den Verein . Der Vorsitzende des¬
selben , Dr . Pensquens,

'
dankte Namens des Vereins mit einem

Hoch ans die Stadt Bremen .

Helgoland , 19 . Aug . Eine französische militärische Wochen¬
schrift , „ Rsvrrs äu osrols rnilituiis "

, beschäftigt sich mit der
Bedeutung des Erwerbs Helgolands für Deutschland . Interessant
ist zunächst , was über die Rolle gesagt wird , die Helgoland 1870
gespielt habe ; es heißt da : „ Helgoland , neutraler Hafen , war
jür den Gegner ( Deutschlands ) eine strategische Basis erster Ord¬
nung , ein natürlicher Stützpunkt für die Blockade der deutschen
Küsten . Man weiß , welche Bortheile Admiral Fourichon aus
den Hilfsquellen dieses Eilandes für den Krenzerdienst zu ziehen
wußte , den er vom 6 . August bis 13 . September 1870 längs
der preußischen Küsten etablirt hatte . Helgolands Kohlenvorrathe
versorgten nufer Geschwader , dessen Schiffe sich dort abwechselnd
von ihrem ermüdenden Dienst ausruhten ; sie besserten dort ihre
Kessel ans , die von dem fortdauernden Heizen stark zu leiden
hatten . " Der Artikel führt weiter aus , das; jeder Versuch einer
ernstlichen Blockade der deutschen Küste ohne Helgoland als Basis
» » deutbar ist , aber — trotzdem ist die Erwerbung Helgolands
durch Deutschland kcin Nachtheil für Frankreich bei einenimvaigen
Kriege : denn bisher mußte mau auf die Neutralität der Insel
immer etwas Rücksicht nehmen , jetzt könne sich Frankreich Helgo¬
lands bemächtigen und sich dort nach aller Bequemlichkeit für die
Blockade der Küste Anrichten . — Treffend wird diesen Bemer¬
kungen gegenüber eine Erinnerung von 1870 anfgefrischt . Als
äamals ei » intelligenter Franzose die Essener Werke besucht hatte
und in Frankreich die Vorzüglichkeit der deutschen Festungsgescbützc
rühmte , wurde ihm erwidert : „ Grit , wenn die Preußen so treff¬
liche Kanonen haben , so nehmen wir ihnen eben mit de » Fe¬
stungen auch die Kanonen weg " .

Ans Helgoland wird der „ Post " gemeldet , daß dort eine
Anzahl höherer deutscher Marineoffiziere ( vcrmuthlich des Admi-
ralstabesl eingetroffcn sei , um in den die jetzt deutsch gewordene
Insel umgebenden Gewässern Vermessungen und Peilungen vor¬
zunehmen . Bekanntlich ist von englischer Seite so zu sagen gar
nichts für die Kartenlcgung der Helgoländer Gewässer , die für
die Elbe namentlich so wichtig ist , gethan worden . Unsere Ma¬
rine hat zwar seit Jahren dort Aufnahmen gemacht , doch sind
diese zweifellos nicht genügend gewesen , um jeglichem Bedürfnisse
gerecht zu werden . Hinter der bekannten Rothen Tonne im Ein¬
tritt der Elbe in die Nordsee gab es bisher keine Seezeichen mehr ;
England hatte keine Veranlassung , anderen Nationen die Naviga -

nonsverhnltnisse seines Besitzes vor dem Hauptstrome Deutschlands
kennen zu lehren . Die deutsche Regierung will jetzt mit der ihr
eigenen Energie und Parteilosigkeit Maßnahmen treffen , die allen

seefahrenden Nationen zum Nutzen gereichen sollen .

Buschwerk zurückgeeilt und hatte sich hinter demselben wartend
niedcrgekaucrt . Eine Viertelstunde später zog schweigend und düster
die Proviantkoloune auf ihrem Rückwege zu dem Bagno an dem
Gebüsch wieder vorüber . Sobald der letzte Mann die Stelle , wo
dasselbe die Straße berührte , passirt hatte , glitt Fortier aus seinem
Versteck hervor und es gelang ihm , sich , wie nur lässig einige
Schritte zurückgeblieben , den: Trupp wieder anzuschließen und un¬
beachtet unter die Letzten desselben zu mischen . Wenn einer oder
der andere seiner Gefährten bemerkte , daß Fortier hinterhcr -

geschlcudert oder keinen Packen trug , so beachtete er es nicht oder
hielt es für verdrossene Lässigkeit des Korsen und schwieg. Fortier
war wegen seiner Riesenstärke geachtet und gefürchtet unter seinen
Gefährten , und man liebte es nicht , sich den stärksten Mann des

Bagno znm Feinde zu machen wegen einer kleinen Insubordination
der Bequemlichkeit , die sich an einem oder dem anderen Morgen
J -der des Trupps zu Schulden kommen ließ , der gerade Gelegen¬
heit hatte , beim Anfnchmen der Packen unbemerkt passiv zu bleiben.

Als die Proviantkolonne die Farm des Bagnos , welche die

Schlafräume umschloß , wieder erreicht hatte , fand abermals Appell
statt , wie er vor dem Abmarsch stattgcsimden . Die Aufseher nahmen
zu ihrem Schrecken wahr , daß ein Mann fehlt : Mrnrd .

Man öffnete die Mauerpforte des Vorplatzes und blickte den

Weg , den inan gekommen , zurück , in der anfänglichen Erwartung ,
daß der Fehlende zurückgeblieben und durch das Verschließen der

Thür außen gehalten worden sei , da an eine Flucht von diesem
öden , rings vom Meer nmgürteten , kein Fahrzeug darbietenden
Eilande zunächst nicht zu denken war ; man ries , man suchte ^

vergeblich . Der Fehlende blieb fern .
Der den Trupp führende Wächter fluchte , tobte , er lief ver¬

geblich mit seinen Kollegen spähend umher , — der Vermißte blieb

verschwunden .
( Fortsetzung folgt .)

ß'



Bermifchtes .
Melbourne , 21 - August . Eine Versammlung von 400

Schiffspatronen hat einstimmig beschlossen, die Rheder zu unterstützen .

Gleiche Versammlungen werden demnächst in andern Hauptstädten
aboebalten werden . Die Preise der Kohlen , des Zuckers Und anderer

Lebensmittel steigen rapid . Man befürchtet , daß sich der Strike

auch auf andere Handelszweige erstrecken werde . Die Ruhe wurde

bisher nirgends gestört . m -r
— Der Postdampfer „ Prinzessin Josefine "

, mit 150 Passa¬

giere,r an Bord , gerieth auf der Fahrt von Ostende nach Dover

auf eine Sandbank und erlitt erhebliche Beschädigungen . Der

Voitdampfer „ Stadt Dover " nahm die Passagiere ans .
^

Paris , 20 . August . Die Influenza -Epidemie hat nach Dr .

Germain - See noch nicht aufgehört . Gegenwärtig tritt sie in

vielen Theilen von Paris , in zahlreichen Fällen als Halsentzündung ,

auf . Einige Aerzte erklären , daß die Cholera eine regelmäßige

Folge der Grippe sei . Dr . Germain -See erklärt diese Ansicht für

unrichtig . .
— (Ein geheimnißvoller Mord .) Seit lange hat in Halle

kein Verbrechen so großes Aufsehen erregt , als der von geheimniß -

vollen Umständen begleitete Mord in der Dölauer Haide , welcher
die Sicherheitsorgane bis jetzt in fieberhafter Thätigkeit erhält .
Gilt es doch , nicht nur die Persönlichkeit des Mörders , sondern

auch diejenige seines Opfers zu ermitteln , über welch' beiden noch
ein tiefes Dunkel schwebt . So viel hat die Untersuchung bis jetzt
als feststehend ergeben , daß ein Schüler aus Halle am Dienstag
einen sich in der Nähe der Mordstätte umhertreibenden nackten

Mann sah , welcher ein offnes Messer in der Hand trug , und daß
der betreffende Knabe von dieser Begegnung seinem Lehrer Mit¬

theilung machte , ehe die Leiche des Ermordeten aufgefunden wurde .
Da die Beine des letzteren bis auf die Füße herab mit Blut

bespritzt waren , ergiebt sich die Gewißheit , daß der Ermordete eben¬

falls nackt war , als ihm die tödtliche Wunde beigebracht wurde ,
während man vielfach angenommen hatte , daß der Mörder sein
Opfer erst nach erfolgtem Tode entkleidet habe , um eine Feststellung
der Persönlichkeit des Ermordeten zu erschweren . In dieser bei¬

derseitigen Entkleidung liegt aber eben das Geheimnißvolle des

Verbrechens , und jedenfalls steht durch dieselbe die Thatsache fest,
daß der Mörder und sein unglückliches Opfer sehr vertraute Genos¬
sen waren . Die schreckliche Wunde läßt darauf schließen , daß der
Mörder die offenbar scharfe Mordwaffe mit eben so großer Kraft
wie Sicherheit geführt und sein Opfer vollständig überrascht hat ,
da auch nicht die geringste Spur auf einen voraufgegangenen
Kampf oder geleisteten Widerstand deutet . Daß der Verbrecher
und der Getödtete aus Halle oder doch aus der nächsten Umgegend
waren , muß aus der Thatsache geschlossen werden , daß die in der

Nähe der Leiche vorvefundenen Speiseüberreste in eine Beilage
der „ Saale -Ztg . " vom 8 . August gewickelt waren .

Grenoble , 20 . Aug . Eine Kompagnie der Genietruppen
war damit beschäftigt , eine Brücke über die Jstzre abzubrechen , als

Brücke vorzeitig einstürzte . Dreißig Soldaten und vier Offi¬

ziere fielen in den Fluß . Zwei Soldaten ertranken , oie anderen
wurden gerettet .

Kopenhagen , 21 . Aug . In letzter Nacht brannte bei der

hiesigen Zollbude ein großer Speicher ab , welcher bedeutende Par -

thien Maaren enthielt . Der Schaden soll sich auf 2 Millionen
Kronen belaufen .

Newyork , 20 . Aug . Nach weiterer Meldung aus Quiney
wurden bei dem Eisenbahnunfall 20 Personen getödtet und 30

verletzt . Die Zahl der durch den Wirbelsturm in Wilkesbarre

(Pennsylvanien ) Getödteten beträgt 11 , der Schwerverletzten 33 .
400 Gebäude wurden zerstört .

Lübeck , 20 . Aug . Der Hamburger Lustkutter „ Senta "

ist zwischen Dahme und Fehmarn gekentert , die Insassen sind
ertrunken .

Bern , 20 . Aug . Gestern Abend gegen 9 Uhr wurde das

Jouxthal im Konto » Waadt von einem furchtbaren Sturmwind

heimgesucht. In Brassus sind an etwa 50 Häusern die Be¬

dachungen und die oberen Stockwerke zerstört , in Le Sentier sind
über 100 Häuser beschädigt , einige sogar gänzlich zertrümmert ;
die Waldungen find auf eine Strecke von 20 Kilometer hin und
in einer Breite von 200 Metern wie hinwegrasirt ; Hunderte von

Thieren sind getödtet ; die telegraphische Verbindung ist unter¬

brochen .
Paris , 21 . August . In Sainte -Claude (Departement Jura )

richtete am Dienstag Abend ein Cyklon bedeutenden Schaden an .
Biele öffentliche Gebäude und große Fabriken wurden vollständig

zerstört , auch Menschenleben sollen zu beklagen sein . Bisher find
6 Personen todt aufgefunden worden . 6000 Arbeiter sind beschäf¬
tigungslos .

Friedland (Mähren ) , 20 . Aug . Die hiesige Kirche nebst
22 Häusern sind abgebrannt . Ein Verlust an Menschenleben
ist glücklicherweise nicht zu beklagen .

Berlin , 21 . Aug . Um etwas Abwechslung in die ein¬

tönige Sauregurkenzeit zu bringen , beunruhigt ein alberner Spaß¬

macher die Kinder der 137 . Gemeindeschule in der Friedenstraße

durch „ Spuken " . Die Kinder waren von einem der letzten Tage
in Folge dessen so erregt , daß der Unterricht zeitweilig eingestellt
werden mußte .

* Karlsruhe , 20 . Aug . Am letzten Sonntag Nach¬
mittag überfielen drei im hiesigen Amtsgesängniß eingesperrte
Verbrecher den Aufseher , würgten und schlossen ihn im Korridor
ein . Dann verlangten sie von der Frau des Ueberfallenen die

Schlüssel zum Ausgang und als diese sich weigerte , wurde auch
sie gewürgt . Zum Glück hatte eine bei der Frau zu Besuch wei¬
lende Bekannte soviel Geistesgegenwart , nach dem Abort zu eilen
und von dort um Hilfe zu rufen . Dieselbe wurde den Bedräng¬
ten auch bald durch telephonisch herbeigerufene Schutzleute zu
theil . Die Ausbrecher wurden alsbald wieder dingfest gemacht .

Kassel , 20 . Aug . Wegen fahrlässiger Brandstiftung wurde
ein Maschinist zu 2 Monaten Gefängntß verurtheilt . Derselbe
hatte Ostern mit mehreren Bekannten eine Partie in den Habichts -

Wald unternommen und beim Anzünden das noch brennende

Streichholz in den Wald geworfen . Hierdurch war ein größerer
Waldbrand entstanden , der dem Besitzer einen Schaden von
1100 Mk . zufügte .

Washington , 16 . August . Der Volkszählungskommissar
schätzt die Bevölkerung der Ver . Staaten neuerdings auf 64 Mill .
Seelen . Dies ist ein Zuwachs von 30 pCt . während des ver¬

flossenen Jahrzehnts .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche « Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob¬
achtung?- Z -Z 8

MV

L

?
§ 8-
AZ NiedrigsteTemperatur

Wtnd-

(0 - still ,
12 — Orkan) 10

Bewölkung
(0 — heiter
— ganz bedeckt)

Datum . Zeit . As Ä
der letzten

24 Standen
'' OsIsP Osts .

Rich¬

tung . G darG

.
Form . §

Aua . sc LstMtg . 760 .1 16.7 - SW ö 10 on —
Au«. 21 8 LAW . 759.7 15.7 SW 3 10 cm
Aug . 22 SbMrg . 7L8.7 15.6 18.0 14 2 W 4 4 im 4.6

Bemerkungen : August 21. : Mittags Regentropfen , Nachts Regen .

WUhelmshaven , 22. August. Kursbericht der Oldendurglschm Spar¬
und Lethbanl, Male Wilhelmshaven . gelaust verlaust

4 pLt. Deutsche RetchSanlelhe . . . . . . . 106.90 107,48
37 - pTt. Deutsche ReichZaulethe. . . . . . . 99 .70 100 .28
4 pLt . preußische cvnsoltdirte Anleihe . . . . . 106,10 106,65
3

*
pTt . do. . . . . . 99,60 100,15

3 - /( pLt. OldsnS . LonsolS . . . . . . . . 109,- 101,—
4 pLt . OldkÄucg. Kommunal -Anlethe . . . . 101,— 102,—
4M . do . do. Stückes100Ml . 101,25 —
3 -/,M . do. do. . . . . 98,50 99,50
3'/» M . OLeub. Bodeulredst-Psaudbries« (kündbar ) 100 — —
3Vz pLt . Bremer Staatsanleihe von 1890 . . . 97,30 97,85
3 pLt. Oldenburgische Prämienanleihe . . . . . 130,30 132,10
4 PLt . Eutin-Lübecker Prior.-Obligatlonen , . . 101,— —
30» PCt. Hamtu 'ger StaatLrente . . . . . . 99,10 99,65
5 pLt . Jtalterchche Rente (Stücke von 10000 FrcS .

und darüber) . . . . . . . . . . 94,95 95,50
4Vz pLt . WarpS -Sptnn .-Prtorst . rückzahlbar S 105 103,50 —
3 M . Baden -Badener Stadtanleths . . . . . — —
N/z pCt Psandbrtese der Rhein . Hypothekenbank . 94,70 S5,50
4 pLt. Psandbr . d . Preuß. Boden -Kredtt-Wen -Bank

vor 1895 nicht ausloSbar . 101,85 102,35
Wschs . aus Amsterdam kurz sür Guld . 100 ln Mk. 168,30 189,10
Wechs . aus London kurz sür 1 Lstr. in M . . . . 20,36 20,46
Wechs . aus Newyork kurz sür 1 Doll, in Mk. . . 4,15 4,20

Diskont - er Deutschen Reichsbank 4 pCt ._ _

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonnabend den 23 . August : Vorm 5,16 Nachm . 5,26 .

— Warze ul ftriige SnieMe —
direkt ans der Fabrik von von Elten L Keusscn , Crefcld also aus
erii -rSaia , m Maatz , » bc,i «x- n. Man verlange Muster mir Angabc de- » ce-.ui !chlcn.

Verdingung .
Die Arbeiten zur Unterhaltung der

Pfannendächer an den Gebäuden der
Kaiserlichen Werft zu Wilhelmshaven
für das Etatsjahr 1890/91 sollen am
29 . August 1890 , Nachmittags Zl/zUhr ,
öffentlich verdungen werden .,

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Dachdeckernrbeiten " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft und in der Expedition
d . Blattes aus , können auch gegen
1,00 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 19 . Aug . 1690 .

Kaiserliche Werst ,
Werrvattirugs-AVIHeikung.

Verdingung .
Die Lieferung von Pinnen , stählern

verzinnt , für Kettenschäkel , und ? zwc
Nr . 1

., 2

„ 3
,, 4
., 5
„ 6
.. 7

550 Stück ,
560
500 „
400 „
400 „
300 „
300

soll am 5 . September 1890 , Nack
81/2 Uhr , öffentlich verdungen werd

Angebote sind auf dem Briest
schlage mit der Aufschrift : „ Angebot
Pinnen für Kettenschäkel " zu versetz

Bedingungen liegen im Annahi
Amt der Werft und in der Exped .
Bl . aus , können auch gegen 0,50 ;
von der Unterzeichneten Behörde
zogen werden .

Wilhelmshaven , den 21 . Aug . 18

Kaiserliche Werst ,
Werrvaltungs -Abteilung

Konkurs-Verfahre
Das Konkursverfahren über

Vermögen des Kaufmanns
Tsnden zu Wilhelmshaven wird I
erfolgter Abhaltung des Schlußtern
hierdurch aufgehoben .

Wilhelmshaven , den 20 . Aug . 1l

Königliches Amtsaerirbt .

Bekanntmachuni
^zn Sachen , betreffend das Kor

Verfahren über das Vermögen
Kaufmanns I K . zu
helmshaven , wird der Steckbrief
26 . September 1888 hierdurch ^
genommen .

Wilhelmshaven , den 20 . Aug .

Königliches Amtsgerich

Dkklmtiilichililg.
Es wird hierdurch zur öffent¬

lichen Kenntttifj gedracht , daß
das im Berlage des Buch -

drnckereibesitzers VI». Süss er¬
scheinende

„WilhklmshMim Tageblatt
"

zum

Amtlichen Anzeiger

Bekanntmachung.
Schulacht Neubremen.

Die Stelle einer Schuldienerin
für hiesige Schule ist zum 1 . Oktober
d . Js . zu besetzen. Bewerberinnen
wollen sich bis znm 1 . September bei
dem Unterzeichneten melden , woselbst die

für den

UMbezilH UWelmstmlieli ,
bestellt worden ist und in dem

diesbezügl . Instruktion ausliegt .
Neubremen , den 21 . August 1890 .

Der Jurat .
Latanu .

genannten Blatte insbesondere
die amtlichen Ankündigungen
des Unterzeichneten und - es
landräthlichen Hülfsbeamten in
Wilhelmshaven zur Veröffent¬
lichung gelangen .

Mil 80,000 Mk.
gegen mäßigen Zinsfuß in passenden
Abtheiluugcn gegen unbedingt sichere
Hypotheken habe ich im Auftrag zu be¬
legen . Mandatar SHmittttS , Bant .

Wittmund , 16 . August 1890 .

Der l. König! Andrath
ckes Kreises Miimimck.

2ii8vii .

Zu vermiethen
mehrere hübsche WohüUügeu an

freundlicher Lage in Bant .
Mandatar SchwlttekS , Bant .

Bekanntmachung.
Nachdem die Liste der stimmfähigen

Bürger des H . Wahlbezirks hiesiger
Stadt vom 14 . bis incl . 22 . d . M .
im Magistrats -Büreau öffentlich ausge¬
legen hat und Einwendungen gegen
dieselbe nicht erhoben sind , werden zum
Zwecke der Neuwahl zweier Bürger¬
vorsteher für die Herren Frankforth
und Thaden , deren Dienstzeit abgelaufen
ist , alle stimmfähigen Bürger des II .
Wahlbezirks ans
Donnerstag , den S8 . ds . Mts .,

Abends 7 Uhr ,
nach dem Hotel „ Burg Hoyenzollern "

hierdurch eingeladen .
Es wird darauf aufmerksam gemacht ,

Zu vermiethen
eine sreundl . Oberwohnung z . 1 . Oktbr .

Zu erfragen Tonudeich 1 .

Habe auf sofort oder später

mehr. Wae MohamM,
sowohl Parterre - als Etagen - , in der
Nähe des Mühlengartcns belegen , zu
vermiethen . Auskunft ertheilt

Joh . Fmrgmmm ,
Blsmcirckstraße 69 , 1 Tr .

Zu vermiethen

Th . Hemmen , Dcichstraße 2 .
daß nur die in die Liste eingetragenen
Wähler Zutritt zum Wahltermine
haben , nach tz 3 des Verfassungsstatnts
nur die mit einem Klassensteuerbetrage
von mindestens jährlich 6 Mk . veran¬
lagten Bürger zur Theilnahme sn der
Wahl berechtigt sind , und zur Gültig¬
keit der Wahl die Abgabe von minde¬
stens i/z der nach der Liste vorhande¬
nen Stimmen erforderlich ist.

Wilhelmshaven , den 23 . Aug . 1890 .
Der Magistrat.

Heiken.

ZU vermiethen
auf sofort oder später eine

Gtagen -Wohnung,
3 Räume nebst Zubehör , Preis 200 Mk .

Grenzstraße 30 .

Habe zum 1 . Septbr . oder 1 . Oktbr .

eine Wohnung
zu vermiethen .

8 . Eichler , Bant , am Markt .

Bekanntmachung.
Der Heberollen - Auszug des II .

Quartals 1890 der Versicherungs -An¬
stalt der Hannoverschen Baugewerks -
Berufsgenossenschnft liegt vom 26 . d .
M . ab während zweier Wochen zur
Einsicht der Betheiligten in dem Ma¬
gistrats -Bureau aus .

Wilhelmshaven , den 22 . Aug . 1890 .
Der Magistrat .

O e t k e n .

Zu vermiethen
eia Wim !« Ml . Äiaiaee

event . mit Pianino .
Wo ? sagt die Expcd . d . Bl .

Zu vermiethen
auf gleich oder 1 . Septbr . eine kleine

DM^ freundliche Wohnung "MD
von 3 Räumen .

Verl . Gökerstraße 15 .

OXL

I

«ntlUilt es . 8 >/o uwdr Mbrstoik« de! kesserer i-ösliekkeit
ullii Ltziueieur riromn als UollüllUisede erste Aarkeu.

Zn vermiethen
uf gleich oder z . 1 . Sept . eine mövl .
ZtÜde. Marktftraßc 45 , pari, rechts

verrw' Ûl
November d . Js . eine

'
freundliche

^Verwöhnung , sowie auch eine
Parterre -Stude mit Kocheinrichtung
lebst Keller . Tonndeich 18 .

Zu verkaufe«
gebrauchte Wagenlaternen , 1 Ein -

spänncrscheere . Nachzufrageu
Königstraße 51 , parterr e rechts .

Zu verkaufe«.
Eine eleganie fllmlM Anie ,

engl. AalNnt,
7 Jahre alt , 1,62 Bandmaaß groß , ge¬
ritten und gefahren , gebe , weil über¬

zählig , preiswerth ab .

OdrnslsÄv - Memki.,
_ Jeve r._-? > ie geehrten Hausfrauen , Köchinnen

E - und Hausmädchen von Wilhelms¬

haven und Umgegend werden darauf
aufmerksam gemacht , Lumpen , Knochen
und sonstige verkäufliche Abfälle vor
dem Verkauf an den Produktenhäudler
selbst abzuwiegen , sofern sie sich vor

Schaden bewahren und an reelle

Händler verkaufen wollen .
Kin reeller Lumpenhändler W .

Gesucht
gute Maurer .

H . BrUNs , Sedan .

IL « « W
25 . August bis 15 . September

gesttkht . Reflektanten wollen sich an
Bord S . M - Tpdbt . v 2 melden .

vom

Gesucht z . 1. Septbr.
ein kräftiges , sauberes Mädchen für
Küche und Hans .

Frau Helene von Schramm ,
Moltkestraße 15 , 1 - Et .

Ein ordentlicher

ULlsr - LökMs
findet Be schä ftigung . B . Takenberg .

Gesucht
DM

" ein gutes Dienstmädchen ans
sofort oder 1 . September gegen guten
Lohn . Pastorei , Altheppens Nr . 6.

Zum 1 . oder 15 . Septbr . suche ich
ein in Küche n . Hausarbeit erfahrenes ,
zuverlässiges Mädchen . Gute Zeug¬
nisse erforderlich .

Frau Bau -Inspektor Wiesinger ,
Roonstraße 7411 .

Gesucht ein junges Mädchen
zum Nähen und zu leichten Schneider -

arbeiten , am liebsten solches , welches
schneidern kann . Offerten mit Salair -

angabe u . L . 100 an die Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Oktober ein ordentl . Mädchen ,
welches kochen kann und mit ver Wäsche
Bescheid weiß .

Frau Baurath Mechlenbnrg ,
Adalbertstraße 4.

esncht
z . 1 . Sept . ein mvbl . Zimmer v. 1 jg.
Mann . Offerten mit Preisangabe n .
V . 10 an die Exp . d . Bl . erbeten .

Gesucht
zum 1 . Oktober oder später eine Woh¬
nung von 4 — 5 Räumen nebst allem
Zubehör . Offerten mit Preisangabe
unter üs . an die Expedition d . Bl .

Züchtige Agenten für Lebens¬
versicherung, welche sich für den Außeii -
vienst ausbilden wollen , finden An¬
stellung . Offerten unter Angabe bis¬
heriger Erfolge sub Ho . 2524a an
die Annoneen - Expedition von Honsett -

stein und Vogler , A G , Han¬
nover , erbeten .

Gesucht ein Mädchen
zum 1 . September sür die Vormittags¬
stunden . Roonstraße 6 , I .



kvkkn kremer Karn
garantirt rein ,

ä Flasche SO Pfg -, empfiehlt

L . S . Vveöehsvn ,
Neuestraße 7 .

DM
' ein kleiner Hund ( Mops ) mit

Marke 107 . Abzultefern gegen Beloh¬
nung Roonstraße 101 .

8MN 001 rooktoo k
'ioir

heißt es , wenn Sic die Vorthcile wahr -
nehmen , die ich Ihnen infolge günstiger
Combinattonen beim Znckcreinkauf bieten
kann . Trotzdem Zucker ans dem Engros -
Markte in letzter Zeit durchaus nicht
billiger geworden ist , offcrire Ihnen
doch die nllerfeinste gemahlene Brod -
Raffinade , ich wiederhole , die beste
gemahlene Raffinade , zu nur zs
Pfg . L Pfund . El » Versuch wird Ihnen
zeigen , daß keine einzige Konkurrenz
Ihnen auch nur annähernd denselben
Zucker zu solch billigem Preise zu liefern
vermag , wie

L. I . Avnol - t ,
Wilhelmshaven and Belfert .

Aechte Glycerin -

Schwrfelmilch - Seife
aus der kgl. Hofparsümerie Wunderlich ,
Nürnberg , prämiirt 1882 , beliebteste
Toilettenseife zur Erlangung eines
schönen , sammtartigen weißen Teints ;
zur Reinigung von Hautschärfe , Haut¬
ausschlag , Jucken , Flechten , Hitzpickcln,
Mitessern w . zu 85 Pfg . bei C . Hasse,
vormals A . Keyssers Drogenh . Wil¬
helmshaven .

Entliehene Bücher meiner

leikbibliotlislc
welche länger als 14 Zage
nicht Kewechselt worden find,
Litte ich mir in den nächste «
Gage« znrückzusenden .

LsrI l-vtiss.
Halte stets

Kohlensäure
in Gebinden von 10 KZ aus Lager .

Auf Bestellung sende dieselbe frei
ins Haus .

Th. r>. Ecken,
Bismarckstraße 7 .

MM " Ausverkauf
en Gew ^ '

wegen Geschäftsaufgabe zu Einkaufs¬
preis : 2000 Fl . Cognac , Rum , Arrac ,
Franzbrantwein L Mk . 0,80 , 1000 Fl .
Portwein , Sherry , Madeira L Fl . 1,25 ,
1000 Fl . Ahrbleichart L Fl . 0,65 , 2000
Fl . Medoc 70 Pfg . , St . Estephe 0,80 ,
5000 Fl . Moselwein 0,60 , 86er Thier¬
gärtner 0,80 , 4000 Fl . 86er Careler
1,00 , 85er Hochheimer 0,80 Mk . Alles
per Flasche exkl . Glas geg . Cassa oder
Nachnahme . Wilh . Bahn , Osnabrück .

Uvuv 8 -nirv Kurlrsn ,

fein im Geschmack,
'HWL^

pr . Anker Mt . 10 . — ,
.. Vs " » 5,50 ,

incl . Faß ab hier ofserirt pr . Nachn .

»sine. 6oöen8iein,
Quedlinburg a . Harz .

6 ^ rl ) 0lA ^ 66riQ -

8io1ierstes Desinkeotlorisirättel
Mstseirerräs XrunirlleiteQ. Illres
stgrdön dl ^ ssriuMliültss rvsAerc milä
uuk ciis Haut vlrkenä . 811 llofiev bei

3 Los « Irv , 3ol » .
Lvlnr . 6 » ck« .

MeAeVeilchen- ^

L Seife
garantirt rein und sehr aromatisch
empfiehlt in Packeten ü 3 Stück 40
Pf . Ludwig Janffen

Z« verkaufe«
eiikmzweithür . Kleiderschrank ,
ein Küchenschrank ,
ein Schreibpult ,
eine Bettstelle ,
ein großer Spiegel ,
mehrere Bilder
und verschiedene andere Sachen .

Ostfriescnstraße Nr . 24 , Nord - Seite .

WT IlMW W «
zu vermiethen . Grenzstraße 4 .

2 - / .
Meinen wertsten Kunden und einem verehrlichen Publikum zur gefl . Kenntnißnahme ,

daß ich mit heutigem Tage im

Stadtthcil Glsotz , Mchvktstvasze 44, eine
IMkls möiiisr Lissiikiir2 ^ LLi'sniiLLälM § ,

möundkn mit Havsholtvogs -MozoM,
eröffnet habe . Es wird mein stetes Bestreben sein , auch dort durch reichhaltige Auswahl ,
prompte Bedienung , billigste Preise meinen Kundenkreis zu befriedigen und zugleich
zu erweitern . — Indem mich bei Bedarf angelegentlichst empfohlen halte , zeichne

Hochachtungsvoll

V H . ^Neppen ,
Hauptgeschäft : 1OO Rooustratze LE- ß-

Zu unserm am 23 . d . Mts . stattfindenden

Reskwistea-AWkds-BM
in - ev Viktoria -Halle

HM " laden wir geehrte Damen zur Teilnahme hiermit ganz
ergebenst ein .

_ Die M GlMjsiiN " "
Äessrviffm.

Inventur - Ausverkauf !
Derselbe bietet Gelegenheit zu vortheilhaften Einkäufen :

Samen -Sonnenschirme v . l M an .
Kerren-Sonnenlchirme v . i , 1 o Ni . an .
Samen -Wegenfchirme von 1,25 bis

12 Btark .
Kerren-Wegenschirme von 1,25 bis

10 Marl .
Kinder-Wegenschirme von l Bi bis

2,50 Mark .

Bundschuhe .
In Zwirn von 20 Psg . au .
In Halbseide von 50 Pfg . au .
In Seide von t M . an.
Glacee-Kandfchnhe in großer Aus¬

wahl .
Gute Wafchkeder-KandschuHe von

1,50 Mb an .

Samen -Wortemonnaies v . 40 Pf an
Kerren-Wortemonnaies v . 40 Pf. an .
Kinder-Wortemonnaies v 8 Pf an
Wingtaschen von so Pfg an .

Kerreu-Iacken von 80 Pfg . an .
Hamen-Jacken von 80 Pfg . an .
Serren -Kosen von 90 Pfg . an.
Kerren-Wormakhemde v . l . 10 M . an .
Kerren-Socken von 20 Pfg . an .
Samen -Strümpfe von 30 Pfg an .
Kinder-Strümpse von 10 Pfg . an .
Spitze Mct . 4 Pf . (2stz Cm . breit) .
Spitze Met . 7 Pfg . ( 5 Cm. breit ) .
AtkasLand Biet . 10 Pfg . (8 Cm . breit) .
Attasöand Met . 20 Pfg . (5 Cm . breit)
Sammetband in großer Auswahl.

Guinuiirväschs .
Steh - Kragen 25 Pfg , Mmkege -

Kragen 35 Pfg . , Stulpen 60 Pf .,
Worhemde ss Psg.

Nnivevsulrvllscho .
Steh - Kragen 30 Pfg . , Umlege¬

kragen io Pfg Manschette«
65 Pfg .

Großartige Auswahl iu Fachern
von 40 Pfg . bis 10 Mk .

Leinen -Wand Stück 6 Pfg .
Köper- Wand Stück 5 Pfg .
Bunt - Baud Stück 3 Pfg .
Kinzieh - Lihe Stück 4 Pfg .
Stotzlitze Stück ( 3 Meiert 8 Psg .
Stotzlitze Stück (7 Meter) 15 Pfg
Knäuel Zwirn l00 Meter 6 Pfg .
Waschinengarn 200 Nords 8 Pfg .
Wollgarn 80 Uarrs 4 Pfg .
Kingerhüte 3 Stück S M .
Stopfnadeln 25 Stück 10 Pfg .
Haarnadeln 3 Packete 5 Pfg .
Nähnadeln Brief 3 Pfg .
Gute Wähnadeku Brief 6 Pfg .
Adlers-Seife 8 Stück 20 Pfg .
Mosen- , König - n. Weilchen - Seife

3 Stück 20 Pfg .
Gdeur Glas von 10 Pfg an .
Strickgarn Bind von 5 Pfg an .
Wsckwolie Pfund v . 8 75 Mk . an .
Häkelgarn 10 ° r Knäuel v . 8Pf . an .
Häkelgarn gropes Knäuel 20 gr von

13 Pfg . an .
Häkelgarn großes Knäuel 25 Ar von

17 Pfg . an .
Häkelgarn orems , Nr . 14, 50 § c v .

22 Pfg . an .
Ungebleicht baumwollen Garn Pfd

1 Mark .
Gebleicht baumwollen Garn Pfund

1 . 25 Mark .
Aarviges banmwollen Garn Pfund

1,50 Mark .

Srell -Korsetts vo » 80 Psg . a»
Leinen - Korsetts von 1 M . au w .
Samen » n . Kinderschürzeu letztere

von 30 Pfg . an .

Kaffee- , Wee - u . Zuckerdose « so Psg
Botanistr - Frommeln von 40 Pf . a » .
Warktkörbe kieii :e VMI 20 Psg . an .
Wlarktkörbe große von 1,50 Mk . an .
Wischtuchkörbe und Nürkenkörve

50 Pfg .

Sämmtliche Stickereien werden
billigst ausverkauft .

Schmncksachen tu großer Auswahl .
Brechen von 5 Pfg . an.

L MssZrLä , Roonstraße 102.
Bant , Werftstraste 25

Empfehle meine

beiden Landauer »
sowie meine beiden Breaks

zu Hochzeiten , Visiten , Taufen und
Ausflügen re. zu billigen Preise» ,

"WK
ebenfalls bringe mein

Möbel- » . Wfiihr -GkMt
in empfehlende Erinnerung .

> » . Neucstr . sö .
I » . VLÄrLNK .

KM
"

^
^

,
Schock Mk . 3, — , empfing und empfiehlt

I . nttrri ',
Bismarckstraße 55 .

An - und Rückkauf
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücke», Betten , Uhren , Näh
Maschinen, Veloeipedeu , Gold -
nnd Silberfachen u . s . w .

F. Ttullgep, Bant,
Ankerftrnße , » eben der Arche .

ksstlwf rum bkilMlien Külök.
Areitag und folg . Tage :

der Stamm 'schen Dauirn -KapeNe.
Entree 30 Pfg .

Wittwe « « tb .

kSN -kUMSM -

Guslunrpe
lpaieniirt in allen Staaten ) .

Schönstes Licht.
Einfachste Konstrnction.

Mistigster Wreis .
Geringer Gasconsum.

Größte Entwickelung d .Lenchtkrast
Keine MsMldUngo

Kein Jachlaffenün Lichteffekt.
Auf jedem vorhandene« Bekeuch -
tnngskörper ohne Werändernng

desselben anznbringeNr
Kine Lampe

ersetzt 4 Argaud-Wrenner.
Ter Vertrieb dieser vorzüglichen

Lampen ist mir für Wilhelmshaven
übertragen und halte dieselben stets
vorrttthig .

Gd . Vufz ,
Bismarckfir . 50n .

Frisches

urstschmalz
5 PfUNd S Mk ., empfiehlt

k. lmM, Atlielir . 10.
Einen sehr großen Bestand

^V6 >886 U . 6 »
-
6M6

Tüllgardinen ,
best Qualität ,

gebe fachweise ganz bedeutend
unter reellem Werth ab .

V . BÄHvinann .
Kacke-KlliMwml !
halte in großer Auswahl zu billige »
Preisen bestens empfohlen .

Bismarckstraße 15 tcnd Bant .

Zu vermiethen
ei » Pferdeftatl für ein Pferd mit
Burscheugelaß und Futterrarm , sowie
Wasserleitung auf sofort oder später .

Göker - und Vikivriastraße - Ecke .

Kolter - MeitzWMl
's

K»»st-Arc»a
im geschlossenen Raume auf dem Schieß¬

plätze im Stadttheil Elsaß .
Areitag , SS ., « . Sonnabend, 'd

S3 . August :

Klone ixtls - öolsloüillig,-
verbunden niit grvßein hier noch nicht

gesehenen Pracht -Fenerwerk .
Abbrennen von 12 Pracht -Figureir .

Zum Schluß :
NE " Dekoration Japan . "WH
50 Fuß hohe und 30 Fuß breite Fronst
wie selbige noch bei keinen! Feuerwerke

gezeigt wurde .
Anfang 8 Uhr . — Entree bekannt .

Sollte das Feuerwerk durch Regen -
Wetter nicht abgebrannt werden können ,
so findet dasselbe bei irgend günstiger
Witterung am nächsten Tage statt .

Sonnabend Nachm . 5 Uhr :

LlMiikkr - Vorstcllung
sür Kinder und Familien .

1 . Platz 20 , 2 . Pl . 15 , 3 . Pt . 10 Pf .
Hochachtungsvoll

Lotter -UettLMüllll ,
Direktor .

Verein Zirkel .
Sonnabends S3 ., Abends 8 Uhr !

Regelst bei , RMmastn .
Behufs Besprechung über die Sedan -

feicr wird um zahlreiches Erscheinen
der Mitglieder gebeten .

Ser Worstand .

smill MU -MsMll ,
Sonntag , den 24 . d . M :

Aostrirö . herilimmiiiiig
im Bereinslokale .

Tagesordnung :
Sedanfeier betreffs , .
Uni zahlreiches Eischeineii der CoÜcgen

ersucht Der Vorstand

Heute Sormabeno ;
Abends ffzö Uhr :

Vorstands -Versammlung
in Rathmann s Restaurant .

Sämmtliche HorMude der hiesigen
Kegelklubs werden nochmals ersffcht , zu
erscheinen .

Das Comitee «

Gvstngkliskjier
.. r- l>- . -

Sonntag , s 4 . d . Abends :

Zahlreicher Besuch erwünscht .

Der Vorstand .

Ü 08 l
'
8 llvstsursnl ,

Heppens .
Heute , Sonnabend ,

Knslik -kl« von Mutt ».
KchieWNeuAodtgöökvs

am Sonntag , S4 Angust .
Einem geehrten Publikum zur Nach¬

richt , daß wir dir
avv nr r ^

in dm beiden Tmizzelten aus
dem Festplatz

übernommen haben . Indcin wir für
gute Getränke , kalte « . warme
Speisen bestens sorgen werben , bitten
wir um geneigten Zuspruch .

r! kN888N L btkilUIMI'.

Verlobungs -Äiyeigt .
Meine Verlobung mit Fräulein

Mats -ildeWutkowski , ältesten Tochter
des Registrators bei der Gesellschaft
für Erdkunde in Berlin , Herrn H .
Rutkomski und Frau , Marie , geb .
Janßen , beehre ich mich statt besonderer
Mitthcilnng hierdurch anzuzeigen .

Berlin 8 ^ . , Zimmermaunstraße 90 ,
im August 1890 .

I . GilLs ,
Werft -Verwaltungs -Secr .-Olssistent

in der Kaiser ! . Marine .

Venlobungs -Anreize .
Als Verlobte empfehlen sich :

Frieda Dahlström
Paul Gerhard .

Heppens , im August 1890 .
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süßt » Wilhelmshaven ,
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